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te beachten:
OPEN AIR KINO AUSVERKAUFT!

KEINE ABENDKASSE!

Sonntag - zum Kino:
Bus-Shuttle
ab 17:45 Uhr

ab Rathausplatz

Bitt
OPEN AIR K
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http://www.berghaupten.de


22 Berghaupten aktuell Woche 26Freitag, 26. Juni 2026

Zur�Erhöhung�der�innerörtlichen�Verkehrssicherheit:�
Fast�überall�gilt�max.�30�km/h!�

�
�

Die� „Zone� 30“� reicht� inzwischen� von� der� Bellenwald-
straße�über� den�Minikreisel� in� der�Dorfmitte,� die�Dorf-�
und� Talstraße� bis� an� den� Anfang� des� Obertals� und�
schließt�dabei�sämtliche�Wohnstraßen�im�Ortskern�inkl.�
Weinbergstraße,� Stenglenz,� Teile� der�Bergwerkstraße�
und�des�Fuchsbühlwegs�mit�ein.�Fast� das�gesamte�be-
baute�Gemeindegebiet� ist�damit�als� „Zone�30“�ausgewie-
sen.�Hier�gilt�überall�die�„Rechts-vor-Links“-Regel!��

�
�

��
In�der�Lindenstraße�(=Kreisstraße�K5335)�gilt�ab�dem�Mi-
nikreisel� bis� zum�Ortsausgang� ebenfalls� eine� Höchstge-
schwindigkeit�von�30�km/h.�Hier�bleibt�es�allerdings�bei�der�
Bevorrechtigung� der� Lindenstraße� als� Vorfahrtsstraße�
(sog.� Strecke� 30).� Achtung:� Daher� gilt� die� „Rechts-vor-
Links“-Regel�hier�nicht.��
�

�
Insgesamt�gilt�damit�nahezu�im�gesamten�Gemeindegebiet�Tempo�30!�

�
��
In� der� Ortsmitte� im� Bereich� des� Rathausplatzes,� des�
Feuerwehrgerätehauses�und�der�Grundschule�(=�ver-
kehrsberuhigter�Bereich)�gilt�Schrittgeschwindigkeit!��
�
�

�
Wir�bitten�alle�Verkehrsteilnehmer/innen�insbesondere�im�Namen��

unserer�Kinder�darum,�sich�an�diese�Regelungen�zu�halten!�
Helfen�Sie�mit�und�tragen�Sie�aktiv�zur�Verkehrsberuhigung�und��
zur�Erhöhung�der�Verkehrssicherheit�in�unserer�Gemeinde�bei!�
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DieWaldgefährdung durch Feuer ist in den
Sommermonaten besonders hoch.

Bitte halten Sie sich an die Regeln:

WALDBRANDGEFAHR
BITTE MACHEN SIE KEIN FEUER,
RAUCHEN SIE NICHT IMWALD!

w
w
w
.m

lr-bw
.de/w

ald

Das Feuermachen ist imWald
ausschließlich in offiziell einge-
richteten Feuerstellen erlaubt.

Mitgebrachte Grills dürfen nicht
verwendet werden. In heißen,
trockenen Phasen können die
Forstbehörden die Feuerstellen
sperren.

Bitte tragen Sie durch Ihr Handeln dazu bei, das
Waldbrandrisiko gering zu halten.

Grundsätzlich gilt imWald ein
Rauchverbot vom 1. März bis
31. Oktober!

http://www.mlr-bw.de/wald
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Asiatische�Hornisse�breitet�sich�weiter�aus!��
Bitte�Sichtungen�melden!�

�
Die�Asiatische�Hornisse,�eine� invasive�gebietsfremde�Art,�hat�sich�seit�2023�massiv� in�Baden-
Württemberg�ausgebreitet.�Sie�kann�insbesondere�Schäden�an�Honigbienenvölkern�und�Wildbie-
nen,�aber�auch�im�Obst-�und�Weinbau�verursachen.��
Im�Frühjahr�baut�die�Asiatische�Hornisse�kleine�Embryonalnester�(ab�März,�nur�Königin)�und�Pri-
märnester�(ab�Mai,�Königin�und�Arbeiterinnen)�an�geschützten�Stellen�(z.B.�an�Decken�von�Ga-
ragen�und�Gartenhäuschen).� Im�Lauf�des�Sommers�werden�bis�zu�einem�Meter�große�Se-
kundärnester�mit�bis�zu�2.000�Tieren�gebaut�(Siehe�Foto�weiter�unten).��
Die�Art�verhält�sich�grundsätzlich�wenig�aggressiv�und�Stiche�sind�vergleichbar�mit�denen�der�
heimischen�Europäischen�Hornisse�oder�Wespen,�dennoch�kann�es� in�Einzelfällen�zu�allergi-
schen�Reaktionen�kommen.�Von�Nestern�sollte�Abstand�gehalten�und�diese�nur�von�Personen�
mit�Fachkenntnis�und�Schutzausrüstung�entfernt�werden,�um�Attacken�und�Stiche�zu�vermeiden.�

Vergleich�der�Asiatischen�Hornisse�(links)�mit�der�heimischen�und�geschützten�Europäischen�Hornisse�(rechts).�
Quelle:�Universität�Hohenheim,�Landesanstalt�für�Bienenkunde�
�

Um�möglichst�rasch�Maßnahmen�zur�Beseitigung�der�Nester�der�Asiatischen�Hornisse�zu�veran-
lassen,�bittet�das�Ministerium�für�Umwelt,�Klima�und�Energiewirtschaft�um�Meldung�von�Sich-
tungen�in�Baden-Württemberg.�Dies�ist�über�die�Meldeplattform�auf�der�Homepage�der�Landes-
anstalt�für�Umwelt�(LUBW),�aber�auch�über�die�kostenlose�„Meine�Umwelt-App“�möglich:��
�

�
Link�zur�Meldeplattform� �

�

Die�Landesanstalt�für�Bienenkunde�der�Universität�Hohenheim�prüft�die�eingehenden�Meldungen�
und�gibt�bei�Nestfunden�den�Meldenden�weitere�Instruktionen�und�unterstützt�bei�der�Vermittlung�
von�sachkundigen�Personen�für�die�Nestentfernung.�
Nester�mit�Arbeiterinnen�(Primär-�und�Sekundärnester)�sollten�ausschließlich�von�sach-
kundigen�Personen�mit�Schutzausrüstung�entfernt�werden,�da�eine�Stichgefahr�droht!��
�

Weitere�Infos�und�Links�finden�Sie�auf�www.berghaupten.de�

http://www.berghaupten.de
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Es ist soweit! Die Programmpunkte des
Sommer Ferienprogramms sind ausgelost!

Liebe Kinder und Jugendliche,

wir haben die Auslosung des Sommer Ferienprogramms durchgeführt! Nun könnt Ihr Euch
im Online-Portal (QR-Code unten) einloggen und sehen, ob Ihr auch tatsächlich eine
Zuteilung zu den gewünschten Veranstaltungen erhalten habt. Bei einigen
Veranstaltungen, deren Teilnehmerzahl begrenzt ist, musste leider das Los entscheiden.
Aus der Teilnahmebestätigung geht hervor, an welchen Programmpunkten Ihr nun
teilnehmen könnt und was Ihr bezahlen müsst. Die Teilnahmebeiträge bitte einfach
zusammen mit der Anmeldegebühr und einem Ausdruck der Teilnahmebestätigung in
einen Briefumschlag stecken und in den Briefkasten am Rathaus einwerfen.

Hinweis: Wer bis spätestens 15. Juli 2026 nicht bezahlt hat, dessen Platz wird an
jemanden aus der Warteliste vergeben! Kostenlose Stornierungen können ab diesem
Zeitpunkt leider nicht mehr vorgenommen werden.

Ansprechpartner für Fragen & Anregungen rund ums Fepro:
Annette Sommerfeld, Rathaus Zimmer 3, Tel. 9677-45,

E-Mail: gemeinde@berghautpen.de

mailto:gemeinde@berghautpen.de
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B

www.blasorchester-berghaupten.de

Freitag, 26. Juni 2026
ab 18 Uhr

Rathausplatz Berghaupten

Weizen vom Fass I Musiker-Vesper I Flammenkuchen I Cocktails

Gute Laune und Blasmusik satt
mit demMusikverein Ohlsbach e.V.

Ltg. Bernhard Hoffmann

BLASORCHESTER
BLÄSERJUGEND
BERGHAUPTEN

FEIERABEND-
HOCK

(Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt!)

&

http://www.blasorchester-berghaupten.de
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereitschaft-
spraxen kommen:
 
– Achern, Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 
Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16  Uhr
– Offenburg / Erwachsene, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, und Donnerstag von 19 - 22 
Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8 bis 22 Uhr
– Offenburg / Kinder, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebert-
platz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
– Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstraße 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
– Wolfach, Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
 
Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am Brückentag 
(Tag nach Fronleichnam), Freitag, 05.06.2026 zu den Feiertags-
Öffnungszeiten erreichbar ist. 
 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der ko-
stenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-
Navi“ unter www.116117.de 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.
 
Aktuelle Infos zu den Bereitschaftspraxen sind auch auf der 
homepage https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden
 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden
 

Für den zahnärztlichen Notfalldienst ist die KassenZahnärztliche 
Vereinigung (KZV) zuständig. Infos hierzu unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Ambulante�Dienste

Familienwerk Sölden - Stationsgebiet Berghaupten
 
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer Fami-
lien.
 
Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre Fa-
milie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe?
 
Sie befinden sich: 
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder 

Entbindung zuzahlungsfrei)
Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann
Sie haben
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein behin-

dertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes
Sie suchen jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes 
um Ihre Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 
Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaftlichen 
Arbeiten kümmert.
Dann wissen Sie: Wir sind für Sie und Ihre Familie da und sor-
gen dafür, dass Sie sich in Ruhe erholen können, während unsere 
Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten 
erledigen.
Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden 
Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an.
 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stationsgebiet 
Berghaupten
Barbara Armbruster, Tel.: 07835-631284, Mobil: 0176-1761 2796  
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Lorena Sperduto-Falk
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54   
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: lorena.sperduto-falk@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:lorena.sperduto-falk@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de
http://kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
http://www.116117.de
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
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Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)
 
Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen, 
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei: Julian Decker, 
Bereitschaftsleiter 0781/47431765 von 8.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Notdienst: täglicher Wechsel um 08:30 Uhr
 
Freitag, 26.06.2026
Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach/ Ba-
den

Samstag, 27.06.2026
Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43, 77652 Offenburg
 
Sonntag, 28.06.2026
Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69, 77654 Offenburg
 
Montag, 29.06.2026
Hirsch-Apotheke Offenburg, Fischmarkt 3, 77652 Offenburg
 
Dienstag, 30.06.2026
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Ortenberger Str. 13, 77654 
Offenburg
 
Mittwoch, 01.07.2026
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
 
Donnerstag, 02.07.2026
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg
 
Freitag, 03.07.2026
Marien-Apotheke Schutterwald, Hauptstr. 73, 77746 Schutter-
wald

Wichtige�Rufnummern�
Notrufe:� Störungsdienste:�
Polizei� 110� Wassermeister�J.�Lienhard� 0172�/�7�677�450�
Feuerwehr�/�Rettungsdienst� 112� Gas:�badenova�AG� 0800�/�2�767�767�
Allg.�ärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Strom:�E-Werk�Mittelbaden� 07821�/�28�00�
Kinderärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Kabel-TV:�Vodafone� 0800�/�1�721�234�
Augenärztlicher�Notfalldienst� 116�117� � �
Zahnärztliche�Notrufnummer� 0761�/�120�120�00� � �
Giftnotruf�(Uni-Klinik�FR)� 0761�/�19240� Landratsamt�Ortenaukreis� 0781�/�805-0�
�

Sozialstation�St.�Martin� 98�05�40� Gemeindeverwaltung�
Berghaupten�(Rathaus):�� 07803�/�9677-0� Durch-

wahl�
� � Bürgermeister� Philipp�Clever� -20�

Dorfhelferinnen�(Einsatzleitung)� 07835�/�631284� Assistenz�des��
Bürgermeisters�/�Sekretariat� Christiane�Kranz� -80�

� �
Zentrale�/�Bürgerbüro,��
Einwohnermeldeamt,�Pass-
amt,�Fundbüro,�Amtsblatt�

Melanie�Schley� -65�

Polizeiposten�Gengenbach� 96�62-0�
Leiter�Hauptamt,��
Grundbucheinsichtsstelle,��
Ratschreiber�

Ralf�Hertle� -40�

� � Vermietungen,�Veranstaltun-
gen,�Konzessionen� Melanie�Schley� ������-65�

Verlässliche�Grundschule��
(Michaela�Grim)� 0171�/�7518264�

Hauptamt,�Ferienprogramm,�
Rentenangelegenheiten�

Annette��
Sommerfeld� -45�

Leiter�Rechnungsamt� Robert�Vogt� -50�
stv.�Leiterin�Rechnungsamt� Katrin�Oehler� -95�
stv.�Leiter�Rechnungsamt� David�Himmelsbach� -60�
Gemeindekasse� Lisa�Wacker� -90�
Rechnungsamt� Liv�Heuberger� -55�

Grundschule�Berghaupten� 44�31� Archiv��� Beate�Schätzle� -95�

Ziegelwaldschule�(Hauptschule�mit�
Werkrealschule)�und�Heinrich-
Heine-Realschule�Gengenbach�

96�86-0�

Bau-�und�Standesamt,��
Kinderbetreuung� Andrea�Lienhard� -70�

Bauhofleiter� Hubert�Bruder� 0160�/��
96316589�

� � stv.�Bauhofleiter� Julius�Bruder� 0171�/�
7511924�

Marta-Schanzenbach-Gymnasium�
Gengenbach�� 93�88-0� Förster�(Gemeindewald)� Peter�Zink� 0170�/��

9002117�

� � Förster�(Privatwald)� Martin�Schnaitter� 0162�/�
2535708�
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Amtliche�Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung der  
Vebandsversammlung Gewerbepark

Am Montag, den 29. Juni 2026 findet um 18.00 Uhr Besprechungs-
zimmer Kultur und Tourismus die nächste öffentliche Sitzung Ver-
bandsversammlung Gewerbeparkt statt.
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1)  Sachstandsbericht Gewerbepark Vorderes Kinzigtal
2)  Verlängerung Erschließungsvertrag mit integriertem städte-

baulichen Vertrag für den Zweckverband Gewerbepark Vor-
deres Kinzigtal

3) Mitteilungen und Anfragen
 
Gengenbach, 12.06.2026
Bürgermeisteramt Gengenbach
www. stadt-gengenbach.de
“Die Stadt-Online-Service -Sitzungsdienst-Ratsinformationssy-
stem”

Rathaus�Aktuell

Aktuelle Öffnungszeiten im Rathaus
Die Gemeindeverwaltung im Rathaus ist für Ihre Anliegen zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
 
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 
Nachmittags:
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr
 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Absprache je-
derzeit möglich.
 
Herr Bürgermeister Clever steht Ihnen sehr gerne auch außerhalb 
der Öffnungszeiten für persönliche Gespräche zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie hierfür telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei Frau Kranz.
 

Gemeinderatsarbeit digital und online für jedermann!
Bereits seit 2022 arbeiten Gemeinderat und Verwaltung mit 
einem digitalen Ratsinfosystem. Der komplette Ablauf der Ge-
meinderatssitzungen inklusive der jeweiligen Vor- sowie Nach-
bereitung wird dabei digital abgebildet und gesteuert. Neben der 
Steigerung der Effektivität der Arbeit des Rates und der Verwal-
tung werden so erhebliche Mengen an Papier und Druckkosten 
eingespart.
Neben dem digitalen Sitzungsmanagement für Rat und Verwal-
tung soll das Ratsinfosystem aber auch der Bürgerinformation 
dienen. Denn nicht nur die Mitglieder des Gemeinderats und die 
Verwaltung haben die Möglichkeit, über das System u.a. die für 
die jeweilige Sitzung relevanten Unterlagen abzurufen, sondern 
auch die Bürgerinnen und Bürger. Diese können sich ebenfalls 
über die anstehenden Beratungen informieren und die Tages-
ordnungen der öffentlichen Sitzungen sowie die Sitzungsunter-
lagen und Protokolle über die Homepage der Gemeinde abrufen. 

Außerdem steht dort eine umfangreiche Recherchefunktion zur 
Verfügung. 
Der Zugang zum System ist auch über eine eigene BürgerApp für 
Apple (iRICH Bürger im App-Store) und Android (anRICH Bür-
ger im Google Play Store) möglich, damit politisch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sich die Sitzungsunterlagen auf ihre 
digitalen Endgeräte wie Smartphone und Tablet laden können. 
Der Vorteil der App-Funktionen: Zugriff auf aktuelle öffentliche 
Informationen, alle Unterlagen überall dabei, Ideen und Notizen 
aufzeichnen und speichern, lokal recherchieren. 

Achtung: Straßensperre Rathausplatz / Dorfberg-
straße (zw. Rathausplatz und Schulstraße)

Am Freitag, 26. Juni 2026, ist der Rathausplatz und der Be-
reich rund um das Feuerwehrhaus sowie der Grundschule von  
17:00 Uhr bis Samstag, 27. Juni 2026, ca. 02:00 Uhr, für den 
gesamten Verkehr gesperrt.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 
Ihr Bürgermeisteramt

Achtung Waldbrandgefahr! 
Aufgrund der lang anhaltenden trockenen Witterung besteht der-
zeit akute Waldbrandgefahr. Um Brände zu vermeiden, ist es des-
halb bis zu einer dauerhaften Besserung der Situation verboten, 
im Wald und in Waldnähe jegliche Art von Feuer zu machen. Ein 
besonderer Gefahrenpunkt ist dabei das unbefugte Grillen außer-
halb befestigter Grillstellen im Wald. Darauf hinweisen möchten 
wir auch, dass das Rauchen im Wald vom 1. März bis 31. Oktober 
verboten ist, denn 90% der Waldbrände sind auf achtloses Weg-
werfen von Zigarettenkippen zurückzuführen. Bitte helfen Sie 
durch Ihr Verhalten mit, Waldbrände zu verhindern! –Vielen Dank!

Grillen auf der Barack verboten!
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit verbun-
denen Waldbrandgefahr ist das Feuer machen in der Grillstelle 
auf der Barack ab sofort bis auf Weiteres verboten. Bitte beachten 
Sie die Beschilderung vor Ort! –Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung! 

Infos zum Abrennen von Feuerwerken unterm Jahr
Grundsätzlich ist das Abbrennen von Feuerwerken außer an 
Silvester und Neujahr verboten. Ausnahmsweise dürfen Klein-
feuerwerke auch unter dem Jahr abgebrannt werden. Dies ist al-
lerdings mindestens zwei Wochen vorher bei der Gemeinde zu 
beantragen, damit nach Prüfung des Einzelfalls rechtzeitig eine 
Ausnahmegenehmigung erteilt werden kann. Verstöße gegen 
diese Regelung können als Ordnungswidrigkeit geahndet wer-
den. 

http://stadt-gengenbach.de
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Waldsee: Prüfung des Badewassers  
erneut ohne Beanstandung

Die neuerliche, regelmäßige Untersuchung des Seewassers vom 
19.05.2026 hat ergeben, dass es keinen Grund zur Beanstandung 
der Wasserqualität gab. Wir wünschen daher allen Badegästen 
viele unbeschwerte Stunden an unserem Waldsee! 
 
Achtung Zerkarien!
Trotz der ausgezeichneten Badewasserqualität ist manchmal 
Vorsicht geboten. Der Waldsee ist ein Binnengewässer. Die 
Wasserqualität dieses Natursees (kein offizieller Badesee!) wird 
dennoch regelmäßig untersucht. Die Ergebnisse der letzten Jah-
re bescheinigten dem See immer eine „ausgezeichnete“ Bade-
wasserqualität. Bei ungünstiger Witterung und Lufttemperaturen 
über 24 °C kann es in einem Binnengewässer zu dem vermehrten 
Auftreten von Zerkarien (Parastitenlarven) im Wasser kommen. 
Diese können beim Menschen eine sog. Badedermatitis verur-
sachen, in dem sie in die Haut eindringen. Das ist zwar harmlos, 
kann aber unangenehm sein. Es treten Hautreizungen auf, die u.a. 
zu stark juckender Quaddel-Bildung führen. Die Beschwerden 
klingen meist nach 10 bis 18 Tagen vollständig ab. 
 
Wie kann ich mich und andere schützen?
• Wasservögel, insbesondere Enten und Schwäne nicht füttern! 

Da der Kot von Wasservögeln eine wichtige Rolle im Vermeh-
rungszyklus der Wurmlarven spielt, sollten diese aus dem See 
und insbesondere aus den Badebereichen ferngehalten wer-
den. 

• Flache und wasserpflanzenreiche Uferzonen meiden. Kühlere 
Gewässer bevorzugen bzw. nicht lange in der (wärmeren) Ufer-
zone bleiben, sondern in Bereiche schwimmen, wo das Wasser 
kühler ist. 

• Wasserfeste Sonnenschutzmittel verwenden. Eine wasserfeste 
Hautcreme mit 0,5 bis 1% Niclosamidgehalt tötet die Zerkarien 
vor dem Eindringen in die Haut vollständig ab. 

• Nach dem Baden duschen, Badebekleidung wechseln und den 
Körper kräftig mit einem Handtuch abtrocknen, damit nur teil-
weise in die Haut eingedrungene Parasiten entfernt werden. 

 

Was kann ich gegen die Hautreizungen tun?
Bei einer Zerkariendermatitis kann eine Linderung durch lokale 
Anwendung von Entzündungs- und Juckreiz stillenden Präpa-
raten erreicht werden. Keinesfalls sollten die juckenden Stellen 
aufgekratzt werden, da sonst Sekundärinfektionen mit Bakterien 
oder anderen Keimen drohen. 
Leider gibt es bis heute keine wirksame, ökologisch vertretbare 
Bekämpfungsmethode. 
 
 
Regeln zur Benutzung des Waldsees
Bei der Benutzung des Waldsees in der Freiluft- und Badesaison 
gilt es ganzjährig ein paar Regeln zu beachten. 
 
Verboten ist im Seeuferbereich unter anderem: 
• das Abbrennen von Lagerfeuern außerhalb von dafür vorge-

sehenen Feuerstellen
• das Befahren der Uferwege um den See mit Kraftfahrzeugen 

aller Art
• das Betreten der Schilfzonen
• das Zelten und das Aufstellen von Wohnwagen
• das Laufenlassen von unangeleinten Hunden
• das Baden von Tieren im See
• jegliche Art von Verschmutzungen des Sees und des Ufers
• der Aufenthalt in der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 7.00 Uhr
 
Wir appellieren dabei insbesondere an diejenigen (Bade-)Gäste, 
die mit ihren Hunden unseren See besuchen. Bitte nehmen Sie 
Rücksicht auf die anderen (Bade-)Gäste, insbesondere die Kin-
der. Nehmen Sie ihren Hund an die Leine, lassen Sie ihn nicht im 
See baden und benutzen Sie die eigens für die Tiere angelegte 
Hundetoilette am Zugang Parkplatz. Sollte Ihr Hund doch einmal 
ein „Geschäft“ außerhalb des dafür vorgesehenen Sandkastens 
erledigt haben, so können Sie eine Tüte aus den um den See auf-
gestellten Spendern entnehmen und das Missgeschick in der zu-
geknoteten Tüte in den dafür vorgesehenen Behältern entsorgen. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis 
und wünschen Ihnen viele erholsame und unbeschwerte Stunden 
an unserem Natursee!
 
Ihr Bürgermeisteramt

Wir bedauern sehr, dass die
naturenergie sharing GmbH
das Carsharing in Berghaupten
leider zum 30. Juni 2026 ein-
stellt.
Alle Kunden werden durch den
Anbieter entsprechend infor-
miert.
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Hohrainweg am Waldsee bei  
Amphibienwanderung gesperrt

Zum Schutz der in der Zeit zwischen 
Februar und Juli wandernden Frösche, 
Kröten und anderen Amphibien wird 
der Hohrainweg zwischen Bellenwald 
und See zeitweise gesperrt. Dabei 
sind die Sperrzeiten, die vom Land-
ratsamt Ortenaukreis auf Antrag der 
Gemeinde angeordnet wurden, ab-

hängig vom Wanderungsauf-kommen der Amphibien und orien-
tieren sich im jahreszeitlichen Verlauf grob an den Dämmerungs-
zeiten. Die Gemeinde hat inzwischen entsprechende Schranken 
und Schilder dauerhaft installiert. Wir möchten alle Verkehrsteil-
nehmer dringend dazu anhalten, die verkehrsrechtlichen Maß-
nahmen zu beachten. Die Informationen über die konkreten 
Sperrzeiten erfolgen soweit zeitlich möglich über das Amtsblatt.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit im Sinne des 
Natur- und Tierschutzes

Lärmbelästigungen in der wärmeren Jahreszeit
Alle Jahre wieder – vor allem in den Monaten zwischen März und 
September – häufen sich die Beschwerden beim Bürgermeister-
amt über Lärmbelästigungen verschiedenster Art. Unabhängig 
von den geltenden Rechtsvorschriften appellieren wir hier an 
das Verständnis und die gegenseitige Rücksichtnahme der Berg-
hauptener Bürgerrinnen und Bürger. Ein persönliches Wort, ein 
klärendes, sachliches Gespräch unter Nachbarn führt am ehesten 
zum Erfolg. Starrsinn, Dickköpfigkeit und gegenseitige Provokati-
onen dagegen schüren den Konflikt und führen zu keiner Lösung. 
Deshalb unser Rat: Sprechen Sie miteinander. Streitigkeiten las-
sen sich so oftmals vermeiden, bevor ein „Nachbarschaftskrieg“ 
entsteht. 
Rechtlich gilt nach der neu gefassten polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung der Gemeinde Berghaupten in puncto Lärm 
folgendes: 
 
§ 2: Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern, Musikin-
strumenten u.ä.
1. Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiederga-

begeräte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder 
elektro-akustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so 
benutzt werden, dass andere nicht erheblich belästigt werden. 
Dies gilt insbesondere, wenn die Geräte oder Instrumente bei 
offenen Fenstern oder Türen, auf offenen Balkonen, im Freien 
oder in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt werden.

2. Abs. 1 gilt nicht bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und 
Messen im Freien und bei Veranstaltungen, die einem her-
kömmlichen Brauch entsprechen, für amtliche Durchsagen.

 
§ 3: Lärm aus Gaststätten
Aus Gaststätten und Versammlungsräumen, innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Gebiete oder in der Nähe von Wohnge-
bäuden, darf kein Lärm nach außen dringen, durch den andere 
erheblich belästigt werden. Fenster und Türen sind erforderli-
chenfalls geschlossen zu halten.
 
§ 4: Lärm von Spielplätzen
Spielplätze, die weniger als 50 m von der Wohnbebauung ent-
fernt sind, dürfen in der Zeit zwischen 20.00 Uhr und 8.00 Uhr 
nicht benutzt werden. In den Monaten Mai bis September wird 
der Spielbetrieb bis 21.00 Uhr zugelassen. Diese Beschränkun-
gen gelten nicht für Kinderspielplätze, d.h. Spielplätze, deren 
Benutzung nur durch Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres zugelassen ist. 

§ 5: Haus- und Gartenarbeiten
Lärmintensive Haus-, Hof- und Gartenarbeiten, bei denen keine 
Maschinen oder Geräte eingesetzt werden und die andere in ihrer 
Ruhe stören (z.B. Teppichklopfen, Holzhacken etc.), und lärmin-
tensive Geräte und Maschinen, die nicht dem Geltungsbereich 
der Geräte- und Lärmschutzverordnung (32. BImschV) unterlie-
gen und deren Einsatz / Betrieb andere in ihrer Ruhe stören, dür-
fen nur an Werktagen (montags bis samstags) in der Zeit von 7.00 
bis 20.00 Uhr ausgeübt bzw. benutzt werden. Die Vorschriften 
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz, insbesondere die 32. 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (Geräte und Maschinenlärmschutzverordnung - 32. BIm-
SchV -), bleiben unberührt. (Hinweis: Danach ist an Sonn- und 
Feiertagen sowie werktags zwischen 20.00 und 7.00 Uhr der 
Betrieb von Geräten und Maschinen in Wohngebieten verboten. 
Darüber hinaus dürfen Freischneider, Grastrimmer/Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler werktags auch in der 
Zeit von 7.00 bis 9.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr nicht betrie-
ben werden, es sei denn, sie tragen das Umweltzeichen der EU.) 
 
§ 6: Lärm durch Tiere
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass niemand 
durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird.
 
Auf Baustellen in Wohngebieten darf nur werktags zwischen 7 
und 20 Uhr gearbeitet werden. An Sonn- und Feiertagen muss 
der Betrieb jeweils ganz ruhen. Der Samstag gilt auch als Werk-
tag, weshalb Baulärm am Samstag grundsätzlich nicht verboten 
ist. Handelt es sich um besonders laute Maschinen, müssen Bau-
unternehmer zudem auch die folgenden Ruhezeiten beachten: 
7.00 bis 9.00 Uhr, 13.00 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr. 
Rechtsgrundlage: Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
und § 7 Abs. 1 der 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (32. BImSchV). 
 
Bitte beachten Sie diese Regelungen zum Schutz vor unnötigem 
Lärm und tragen dadurch bei zu einem bürgerschaftlichen und 
rücksichtsvollen Miteinander in unserer Gemeinde. 
 
Ihr Bürgermeisteramt

Militärische Übungen
Die Bundeswehr wird auf der Gemarkung Berghaupten vom 
08.06. - 03.07.2026 eine Observationsausbildung unter Beteili-
gung von 15 Soldaten und 11 Fahrzeugen durchführen.

Öffnungszeiten der Grünschnittannahmestelle
(März bis Oktober)

 
Die Öffnungszeiten für die Anfuhr von Grünabfällen

auf der Deponie „Oberer Grün“
vom 01.03.2026 bis 31.10.2026

 
Mittwochs, 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags, 13:30 bis 16:30 Uhr

 
Auf dem gesamten Gelände der Grünschnittannahme sind die 
Anweisungen vom Platzwart zu befolgen. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass nur fremdstofffreie Grünabfälle aus 
privaten Gengenbacher Haushalten und der Gemeinde Berg-
haupten angenommen werden.
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Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass au-
ßerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme stattfinden kann. Die 
Durchfahrt durchs Betriebsgelände vom Baubetriebshof Gen-
genbach ist nicht möglich.
 
Eine ordnungsgemäße Anfuhr und Abladung von Grünabfällen 
danken Ihnen nicht nur die Mitarbeiter vom Baubetriebshof, son-
dern auch die Bürgerinnen und Bürger.
Für weitere Auskünfte und Informationen steht der Baubetriebs-
hof der Stadt Gengenbach, Tel. 07803/930-208, E-Mail: rinderle-
stefan@stadt-gengenbach.de oder das Landratsamt Ortenau-
kreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Tel.: 0781/805-9600, E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

Die�Gemeinde�gratuliert

Herzlichen Glückwu
Wir gratulieren ganz herzlic

unsch
ch

und wünschen Ihnen Glück, Gesundheit
und viele schöne Stunden

für das vor Ihnen liegende Lebensjahr.

26.06.
Taisia Zadorozhna

70 Jahre

Zahlungstermine

�

�
Gemeinde�

Berghaupten�
-�Gemeindekasse�-�

Mitteilung�für�unsere�Steuerzahler/innen�
-�Grundsteuer�-�

�
Hiermit�möchten�wir�die�Einwohner� /�Einwohne-
rinnen,� die� uns� keine� Einzugsermächtigung�
(SEPA-Lastschriftmandat)�erteilt�haben,�auf�den�
Fälligkeitstermin� 01.07.2026� für� Jahreszahler�
Grundsteuer�hinweisen.��
�
Unsere�Bankverbindungen:��
�

Sparkasse�Kinzigtal�
IBAN:�DE06�6645�1548�0018�0105�54�
BIC:�SOLADES1HAL�
�

Volksbank�Lahr�eG�
IBAN:�DE�41�6829�0000�0038�0037�04�
BIC:�GENODE61LAH�
�

�

�
Gemeinde�

Berghaupten�
-�Gemeindekasse�-�

Mitteilung�für�unsere�Gebührenzahler/innen�
-�Wasser�&�Abwasser�-�

�
Hiermit�möchten�wir�die�Kunden�/�Kundinnen,�die�
uns� keine� Einzugsermächtigung� (SEPA-Last-
schriftmandat)� erteilt� haben,�auf�den�Fälligkeits-
termin�30.06.2026�für�die�Wasser-�und�Abwasser-
gebühren�hinweisen.��
�
Unsere�Bankverbindungen:��
�

Sparkasse�Kinzigtal�
IBAN:�DE�06�6645�1548�0018�0105�54�
BIC:�SOLADES1HAL�
�

Volksbank�Lahr�eG�
IBAN:�DE�41�6829�0000�0038�0037�04�
BIC:�GENODE61LAH�
�

Müllabfuhr

Mittwoch, den 1. Juli 2026: grüne Tonne und gelber Sack

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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http://stock.adobe.com
mailto:stefan@stadt-gengenbach.de
mailto:abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
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Bürger�Aktiv

Berghaupten.Gemeinsam.

Ein Angebot für Kinder in zwei Altersstufen!  
Start nächste Woche:

...und dazu das Angebot für Erwachsene -  
ab kommender Woche:

Landratsamt

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen verboten
An Bächen, Flüssen und Seen darf derzeit kein Wasser entnom-
men werden, um landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche und 
gartenbauliche Flächen sowie Hausgärten zu beregnen. Darauf 
weist die untere Wasserbehörde des Landratsamtes Ortenau-
kreis hin. Bei dem derzeit herrschenden Niedrigwasser dürfen 
auch Inhaber von Wasserrechten ihr Wasserrecht nur im er-
laubten Umfang ausüben. Die in den wasserrechtlichen Ent-
scheidungen festgelegten Mindestwasserabgaben sind strikt 
einzuhalten. Für genehmigte Wasserentnahmen gelten bei Nied-
rigwasser die in den wasserrechtlichen Erlaubnissen festgelegten 
Einschränkungen. Aufgrund der geringen Niederschläge in den 
vergangenen Wochen sind die Pegelstände der Fließgewässer im 
Ortenaukreis auf kritische Werte gesunken. Nach den Wettervor-
hersagen ist auch weiterhin nicht mit großflächigen ergiebigen 
Niederschlägen zu rechnen. Einzelne Regenschauer können ins-
besondere bei Gewittern lokal zwar ergiebig ausfallen, tragen je-
doch nicht flächendeckend zu einer Entspannung der Situation 
bei. Zudem ist zu erwarten, dass die Wassertemperaturen in den 
kommenden Wochen weiter ansteigen. Wasserentnahmen kön-
nen daher die Gewässerökologie erheblich beeinträchtigen. Die 
geringe Wasserführung gefährdet sowohl Tiere als auch Pflanzen 
in den Gewässern. Infolge der steigenden Wassertemperaturen 
nimmt zudem der Sauerstoffgehalt im Wasser ab. Dies stellt eine 
zusätzliche Belastung dar. Gerade in Zeiten hoher Temperaturen 
ist es besonders wichtig, dass die Wasserläufe nicht vollständig 
austrocknen. Führen Fließgewässer nicht ausreichend Wasser, 
wird ihre Selbstreinigungskraft gemindert. Vermehrter Algen-
wuchs sowie Schäden am Fischbestand können die Folge sein. 
Das Landratsamt beschränkt daher ab sofort den sogenannten 
wasserrechtlichen Gemeingebrauch. Verstöße gegen das Verbot 
der Wasserentnahme können Bußgelder von bis zu 100.000 Euro 
nach sich ziehen.

Mitteilungen�anderer�Behörden

Agentur für Arbeit Offenburg
Berufsinformationszentrum am 02. Juli 2026 geschlossen
Am Donnerstag, den 02. Juli 2026 ist das Berufsinformationszen-
trum geschlossen. Ebenfalls ist die persönliche Arbeitslos- und 
Arbeitsuchendmeldung an diesem Tag nicht möglich. Für die per-
sönliche Meldung vereinbaren Sie bitte wie gehabt vorab online 
einen Termin - beispielsweise für den Folgetag, ohne dass Ihnen 
Nachteile entstehen. Alternativ stehen Ihnen unsere e-Services 
rund um die Uhr zur Verfügung - auch für die Arbeitslosmeldung. 
Alle anderen vereinbarten Termine am 02. Juli, z.B. in der Arbeits-
vermittlung, behalten ihre Gültigkeit. Die Service-Center sind 
ebenfalls wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr unter den Telefon-
nummern 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20 
(Arbeitgeber) erreichbar.
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Last-Minute-Börse meets #StudierHier am 8. Juli 2026 in Offen-
burg: Jetzt die Zukunft klarmachen!
Noch keinen Ausbildungs- oder dualen Studienplatz für dieses 
Jahr gefunden? Keine Lust, nächstes Jahr für das Studium wegzu-
ziehen? Kein Problem, die Ortenau bietet beides: Unternehmen, 
die noch freie Ausbildungsplätze für 2026 haben, sowie drei Hoch-
schulen an denen man direkt vor Ort studieren kann. Wer mehr 
darüber erfahren und gleich freie Ausbildungsstellen mitnehmen 
will, der kommt einfach am 8. Juli zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
zur Last-Minute-Börse meets #StudierHier nach Offenburg auf 
das Gelände der Arbeitsagentur in der Weingartenstraße 3.
 
Bei der Last-Minute-Börse können Jugendliche ganz unkompli-
ziert mit Ausbildungsbetrieben und den Kammern aus der Regi-
on sprechen und sich über noch freie Ausbildungsstellen infor-
mieren. Egal ob im Bereich Handwerk, Industrie, Handel oder 
im Gesundheitswesen – es ist noch nicht zu spät. Viele Betriebe 
suchen noch nach motivierten Auszubildenden und bieten au-
ßerdem auch duale Studienplätze, Schnuppertage, Praktika oder 
Ferienjobs an. Einfach vorbeikommen, nachfragen, wertvolle 
Firmenkontakte knüpfen, Karrierechancen entdecken und einen 
Ausbildungsvertrag sichern. Interessierte bringen am besten ih-
ren mehrfach ausgedruckten Lebenslauf mit. Für Fragen, Bera-
tung oder einen Lebenslauf-Check stehen den Jugendlichen die 
Studien- und Berufsberatung der Agentur für Arbeit Offenburg 
zur Seite – sie beraten nicht nur zu Ausbildung und Studium, son-
dern auch über weiterführende schulische Wege oder sinnvolle 
Überbrückungsmöglichkeiten.
 
Die parallel stattfindende Mini-Studienmesse #StudierHier rich-
tet sich an Studieninteressierte und Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 11 bis 13. Die Hochschule Offenburg, die Hochschule für 
Öffentliche Verwaltung Kehl, sowie die Hochschule der Bundes-
agentur für Arbeit stellen in Kurzvorträgen ihre vielfältigen Stu-
dienangebote vor: Egal ob ein praxisorientiertes Vollzeitstudium 
in den Bereichen Technik, KI, Wirtschaft, Medien oder eine Kom-
bination aus StudiumPLUS Ausbildung oder ein Duales Studium 
im Bereich Öffentliche Verwaltung / Arbeit mit Menschen – es ist 
für jeden etwas dabei. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen 
ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Auch Eltern sind als 
Wegbegleitungen der Jugendlichen herzlich willkommen.
 
Weitere Informationen finden Sie hier online: https://eveeno.
com/LMB-2026.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-
Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch er-
höhen sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der 
aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) mit. 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente ge-
gangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also be-
reits Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 
oder später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte 
Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem 
Konto der Rentenbeziehenden. Anpassung und Überweisung er-
folgen automatisch. 

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlos-
sen. 

Information 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Vertreterversammlung 
Rentenversicherung verbindet Stabilität mit Innovationskraft 
Reha-Budget muss demografischen Herausforderungen Rech-
nung tragen 

Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme 
und dabei allen voran die der gesetzlichen Rentenversicherung in 
Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich 
der Vertreterversammlung in Karlsruhe ihren Geschäftsbericht 
2025. Damit gibt sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungswei-
se der DRV als Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden 
in Baden-Württemberg Stabilität und Innovationskraft, ganz im 
Interesse unserer Versicherten, der Unternehmen und der ge-
samten Gesellschaft“, betont Karoline Bauer, alternierende Vor-
standsvorsitzende der DRV BW. 

Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen Le-
benslagen. Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten, 
eines spürbaren Fachkräftemangels und des demografischen 
Wandels wächst der Bedarf an individueller Beratung und pass-
genauer Unterstützung. Die Zahlen zeigen: Die Anforderungen 
an eine moderne Rentenversicherung wachsen – ebenso wie 
die Verantwortung, individuelle Lösungen anzubieten. Die DRV 
BW ist dafür personell und strategisch gut aufgestellt und setzt 
auf eine Verbindung aus digitalem Service und Präsenz in den 
Regionen. Die Stabilität und Leistungsfähigkeit der gesetzlichen 
Rentenversicherung politisch langfristig zu sichern ist wichtiger 
denn je. 

Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim Faktor 
Mensch 
An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung lässt sich 
mit politischem Willen wenig gestalten, um die Auswirkungen 
der Demografie abzufedern. Enormes Gestaltungspotential liegt 
hingegen in den Faktoren, die es Menschen ermöglichen, lange 
einer wertschöpfenden, sozialversicherungspflichtigen Arbeit 
nachzugehen. Es sind die Präventions- und Rehabilitationsmaß-
nahmen, die auf den Erhalt der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit 
Einfluss nehmen. 

Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses Potential 
und die darin enthaltene Dynamik. Ein Blick in den Geschäftsbe-
richt 2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge für das Präventionspro-
gramm RV Fit stiegen im Jahr 2025 um 24,4 Prozent, die auf Leis-
tungen zur Teilhabe am Arbeitsleben nahmen um 5,1 Prozent zu. 

Budget für Präventions- und Rehabilitationsleistungen muss er-
höht werden 
Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwortung für 
ihre Gesundheit übernehmen und mitgestalten möchten. Die Er-
werbschancen durch Rehabilitation können um 15 bis 20 Prozent-
punkte gesteigert werden. „Wir wissen, dass ohne die Rehabilita-
tion die Zahl der aufgrund von Erwerbsminderung aus dem Job 
Ausscheidenden heute dreimal so hoch wäre. Und jeder Euro, der 
in die Rehabilitation investiert wird, bringt der Gesellschaft einen 
Nutzen von rund fünf Euro zurück“, hebt Uwe Hildebrandt, alter-
nierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, hervor. 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de


1515Berghaupten aktuellWoche 26 Freitag, 26. Juni 2026

Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichendem 
Budget hinterlegt sein, damit sie ankommen und Wirkung entfal-
ten können. „Sozialpolitische Weichenstellungen aufgrund demo-
grafischer Herausforderungen dürfen sich nicht nur auf die Rente 
beschränken, sondern müssen ebenfalls der Finanzierung von 
Präventions- und Rehabilitationsleistungen ausreichend Rech-
nung tragen“, so Bauer. 

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnom-
men werden. 

Hintergrundinformation 
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffent-
lichen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine 
unmittelbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist 
das „Parlament“ der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber 
haben über ihre gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand 
ein maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württ-
emberg. Die Vertreterversammlung besteht aus jeweils 15 Ver-
treterinnen und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie 
werden bei der Sozialwahl gewählt. 

Anmerkung für die Redaktion 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versicherte sowie 
rund 200.000 Unternehmen und als Verbindungsstelle zu Grie-
chenland, Zypern, Liechtenstein und Schweiz auch bundesweit. 
Sie betreut rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner im In- 
und Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen 
Sitz in Stuttgart. Sie ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, 
Außenstellen, Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen 
für Prävention und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. 
Zudem schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versicher-
tenberatende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft 
Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt die DRV 
BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze und beschäf-
tigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Polizeipräsidium Offenburg
Infoabend der Polizei Baden-Württemberg
Du interessierst dich für den Polizeiberuf und möchtest mehr 
über Ausbildung, Studium und Karrierechancen bei der Polizei 
Baden-Württemberg erfahren? Dann bist du herzlich zu unserem 
Infoabend eingeladen.
Der Infoabend findet am 21. Juli um 17:00 Uhr im Polizeipräsidium 
Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 78, 77654 Offenburg, statt.
Unsere Einstellungsberatung informiert über die Voraussetzung 
für eine Bewerbung, den Ablauf des Auswahlverfahrens sowie die 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. Darüber hinaus besteht 
die Gelegenheit, Fragen rund um den Polizeiberuf zu stellen.
Eingeladen sind alle Interessierten. Begleitpersonen sind eben-
falls herzlich willkommen. 
Anmeldung bis zum 14.07.2026 an: offenburg.berufsinfo@polizei.
bwl.de
Wir freuen uns auf deinen Besuch.
Einstellungsberatung der Polizei Baden-Württemberg 

Aus�der�Schule

Berufliche Schulen Wolfach verabschieden 21 frisch 
gebackene Industrie- und Zerspanungsmechaniker

Mit einer Lob- und Preisverleihung in der Schulaula hat die BS 
Wolfach die Absolventen der Sommerprüfungen 2026 verab-
schiedet. Alle 21 Prüflinge der Ausbildungsberufe Industrie- und 
Zerspanungsmechaniker bestanden ihre Abschlussprüfung.
Schulleiterin Anke Weinmann zeigte sich in ihrer Begrüßung 
sichtlich stolz auf die Leistungen der jungen Fachkräfte. Die hohe 
Qualität der Ausbildung – sowohl in der Schule als auch in den 
Betrieben – habe es vielen Auszubildenden ermöglicht, ihre Lehr-
zeit zu verkürzen, sagte sie. Den Ausbildungsbetrieben dankte 
sie für Geduld, Weitsicht sowie für Förderung und Forderung der 
jungen Persönlichkeiten. An die Absolventen gerichtet, lobte sie 
deren Fleiß, Interesse und Durchhaltevermögen und ermutigte 
sie, den Schwung der bestandenen Prüfung für künftige Karri-
erechancen zu nutzen.

Auch Abteilungsleiter Alexander Haas schloss sich dem Lob 
an und skizzierte mögliche Karrierewege – etwa zum Techniker 
oder Meister oder über ein Studium zum Ingenieur. Nicht wenige 
ehemalige Schüler der Berufsschule seien heute selbst Meister, 
berichtete er. Er wünschte den Absolventen berufliche Zufrieden-
heit, Gesundheit und für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. 
Die Klassenlehrer stellten anschließend exemplarisch die Inhalte 
der Abschlussprüfungen vor; die Ergebnisse fielen insgesamt gut 
bis sehr gut aus.

Im Anschluss erhielten elf Schüler Lobe beziehungsweise einen 
Preis für ihre guten Leistungen. 

Der Vorsitzende des Fördervereins, Pascal Schiefer, gratulierte 
allen Absolventen und kürte Marius Bruder (Industriemechani-
ker bei Prototyp in Zell a.H.) mit einem Notenschnitt von 1,4 zum 
Schulpreisträger. Er hob dessen ruhige, sachliche Art hervor und 
bezeichnete ihn als echtes „Käpsele". Neben der Ausbildung hat-
te sich der Preisträger zusätzlich ein Englischzertifikat sowie eine 
Spezialisierung im Bereich additive Fertigungsverfahren mit dem 
Schwerpunkt 3D-Druck erarbeitet. Die Gesellenprüfung sei die 
Basis, auf der nun aufgebaut werden müsse, sagte der Förder-
vereinsvorsitzende. Angesichts der angespannten Stellenlage 
komme es jetzt auf strategisches Denken an. Mit dem Rat, einen 
Haken hinter die Ausbildung zu machen und sich den neuen He-
rausforderungen mit Durchhaltevermögen zu stellen, beendete er 
seine Rede.

Lobe und Preise erhielten:
Klasse M3IM (Industriemechaniker)
Schulpreis des Fördervereins:
Bruder, Marius, Industriemechaniker, 
IM bei Prototyp Werke GmbH, Zell Ø1,4
Preis:
Mayer, Louis, IM bei Benz GmbH, 
Gengenbach Ø1,7 Ø1,4
Lob:
Becherer, Marius, IM bei Benz GmbH, 
Gengenbach Ø1,8
Peters, Jannis, 
IM bei WTO-Werkzeug-Einrichtungen, 
Ohlsbach Ø1,9 
Kienzler, Noah, IM bei Benz GmbH, 
Gengenbach Ø2,0
 
 

http://bwl.de
http://www.drv-bw.de/gb
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Klasse M3ZS1 und M3ZS2  (Zerspanungsmechaniker)
Preis:
Kopetschke, Joshua, 
ZS bei Welter Zahnrad GmbH, 
Lahr Ø1,5
Lob:
Grimmer, Robin, 
ZS bei R&G Technologie GmbH, Haslach Ø1,5
Pechmann, Noel, 
ZS bei Erdrich GmbH, Oppenau Ø1,9

Aus-�und�Weiterbildung

Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Am Erhard-Schrempp-Schulzentrum
77723 Gengenbach
Telefon:  07803 930 147
E-Mail:  gengenbach@vhs-ortenau.de
Internet:  www.vhs-ortenau.de
 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do von 9:00- 12:30 Uhr, Fr ist das 
Büro geschlossen
Sämtliche Veranstaltungen sind bereits auf der Homepage der 
VHS unter www.vhs-ortenau.de einsehbar und auch Onlinean-
meldungen sind möglich.
Anmeldungen für die Kurse sind ebenso, telefonisch oder in 
schriftlicher Form per E-Mail möglich. Bitte beachten Sie unsere 
gültigen AGB`s für Ihre Anmeldung.
 Online - Vortrag : Das Erbe im Netz - Wie wir unseren digitalen 
Nachlass gestalten können
Fotos, Nachrichten, Online-Konten oder Verträge - vieles, was 
uns im Alltag begleitet, existiert heute nur noch digital. Doch was 
passiert mit diesen Daten, wenn wir einmal nicht mehr da sind? 
Wer darf darauf zugreifen, und wie kann man rechtzeitig vorsor-
gen? Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg erklärt anschaulich, was unter digitalem Nachlass zu ver-
stehen ist, welche rechtlichen und praktischen Schritte sinnvoll 
sind und wie sich persönliche Daten verantwortungsvoll sichern 
lassen. Ein informativer Vortrag für alle, die ihre digitalen Spuren 
selbstbestimmt regeln möchten.
Die Teilnehmenden benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Die Veranstaltung wird via 
Livestream zu Ihnen nach Hause übertragen. Über die Online-
Plattform sli.do können Teilnehmer:innen Fragen zum Thema 
stellen. Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach der Anmel-
dung.
3.0312 GE-O
1 Abend, 15.07.2026, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtuell, Oliver 
Buttler, gebührenfrei.
 

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg: 
Okenstr. 27, 77652 Offenburg
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

montags bis mittwochs von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr
donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr
freitags von 8 bis 12 Uhr

Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung telefonisch und 
können auf diesem Wege Auskünfte und Beratungen erhalten. 
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Rentenversiche-
rung am kostenfreien Service-Telefon unter der Telefonnummer 
0800 1000 4800 möglich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Telefonisch erreichbar
 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Termine werden nur nach vorheriger Vereinbarung 
vergeben!  

Telefonische Anfragen werden in dieser Zeit entgegengenom-
men.
Die telefonische Beratung findet zu folgenden Zeiten statt:
Montag  13 - 16h
Dienstag und Mittwoch 10 - 12h und 14 - 16h
Donnerstag 10 - 12h und 14 - 17h
Freitags ist der telefonische Empfang geschlossen.
 
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet den Beratungs-
service zusätzlich über E-Mail an. Zudem steht Ihnen das um-
fassende Informationsangebot unter www.infobest.eu online zur 
Verfügung.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F: 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Der Pflegestützpunkt berät Pflegebedürftige und ihre Angehöri-
gen kostenlos, neutral und individuell zu Fragen rund um Pflege 
und Versorgung.
 
Die wichtigsten Themen unserer persönlichen und individuellen 
Beratungen sind:
• Informationen über Leistungen der Pflegeversicherung
• Beratung über ambulante, stationäre und teilstationäre Hilfen,
• Unterstützungsangebote
• Wohnformen
• Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung
• Informationen über Finanzierung der Pflege
• Hilfestellung bei Antragstellungen
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.
 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegest�tzpunkt-ortenaukreis.de
http://www.infobest.eu
mailto:kehl-strasbourg@infobest.eu
mailto:gengenbach@vhs-ortenau.de
http://www.vhs-ortenau.de
http://www.vhs-ortenau.de
http://sli.do
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Vereine�und�Organisationen

Burkina-Faso-Supporter e.V.
„Weil Menschen einander brauchen“

Entenrennen
Dorfbach/Kinzig-
Marktscheune

„Wasser ist Leben“

LOS-VERKAUF € 2,00 / Stück
Die Entennummern werden nach
Zahlung des Kaufpreises mitgeteilt

Sparkasse Kinzigtal Konto-Nr:
DE25 6645 1548 0000 059198

oder per Pay Pal
Gemäß Lotteriegesetz werden 1000,00 €
an Siegerpreisen ausbezahlt. Dafür
danken wir unseren Sponsoren Hilberer
Schrauben GmbH und Sparkasse
Kinzigtal aufs herzlichste.

Der Erlös ist für das Tiefbrunnenprojekt
der Frauenorganisation ABN,
Ouagadougou in Boudtenga bestimmt.

Blasorchester Berghaupten e.V.

Einladung zur öffentlichen Probe des Blasorchesters
Du hast vor Jahrzenten Musik gemacht und nun steht dein Instru-
ment staubig in der Ecke?
Du möchtest Dir mal wieder Zeit für dich und die Musik nehmen 
und hast Lust in einem Ensemble mitzuspielen?
Du willst bei unserem Orchester hinter die Kulissen schauen und 
erleben, was Probearbeit bedeutet oder ganz einfach Blasmusik 
hören und erleben?
 
Dann komm am 01.07.2026 ab 20 Uhr zu unserer öffentlichen 
Probe hinter das Rathaus, um uns bei der Probenarbeit zuzuhö-
ren.
 
Bring eine Picknickdecke und Snacks mit, für gekühlte Getränke 
wird gesorgt.
 
Komm vorbei, wir freuen uns!
 
das Blasorchester Bergahupten e.V.
 
PS: Bei schlechtem Wetter findet die öffentliche Probe leider 
nicht statt.

FEUERWEHR 
BERGHAUPTEN

Montag, den 29. Juni
19:30 Uhr Probe
Teilnehmer: aktive Kameraden

Sportverein 1946 Berghaupten e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
der SV Berghaupten veranstaltet am Freitag, den 03. Juli 2026 
ab ca. 17:30 Uhr ein Elfmeterschießen für die örtlichen Vereine, 
Gruppierungen und Firmen.
 
Zur Teilnahme laden wir Sie hiermit recht herzlich ein und hoffen 
auf Ihre Zusage / Absage bis zum 30. Juni 2026 unter Organisa-
tion@sv-berghaupten.de 
 

mailto:tion@sv-berghaupten.de
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Die Startgebühr beträgt pro Team 20,-€ und wird unter den Plät-
zen 1 bis 3 komplett ausgeschüttet.
 
Ablauf/Modus:
Es findet dieses Jahr nur ein Turnier statt, für Vereine, Grup-
pierungen und Firmen. Deshalb können die Schützen und der 
Torwart nur in einem Team teilnehmen. Ein Team besteht aus 3 
Schützen + Torwart, wobei einer der Schützen auch gleichzeitig 
als Torwart fungieren kann; d. h. ein Team besteht aus mind. 3 
Personen bzw. max. aus 4 Personen. In diesem Jahr wird es keine 
Altersbegrenzung geben. 
Die Teams werden in 4er oder 5er Gruppen zugelost und treten 
gegen die Gruppengegner im Elfmeterschießen an. Jeder Schüt-
ze führt 3 Elfmeter gegen den Torhüter der gegnerischen Mann-
schaft aus, so dass max. pro Begegnung 9 Treffer erzielt werden 
können. Die Gruppensieger qualifizieren sich für die Endrunde. 
Diese wird dann bis zur Entscheidung im KO-System ausgetra-
gen.
Also, auf geht’s!
 
Sucht Euch 3 oder 4 Personen, die im Verein, der Gruppierung 
sowie der Firma Mitglied sind und meldet Euch so schnell wie 
möglich an. Der SV Berghaupten freut sich über Eure Teilnahme.
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 
Jakob Steiner 

Ski-Club Berghaupten e.V.

Montag, 6. Mai, ab 18:00 Uhr
Jedermann Tennis
Über die Sommermonate, erster Montag im Monat sind unsere 
Tennisplätze für Jedermann geöffnet. Packt Eure Tennisschuhe 
und Schläger ein und spielt auf unseren vier Sandplätzen. Spielge-
bühr 5 Euro. Kontakt per Whatsapp, Siggi Gmeiner 0170/4437528.
 
 
Montag, 6. Mai, ab 19:30 Uhr
Ski-Club-Hock
Über die Sommermonate immer am ersten Montag des Monats 
ist unser Clubhaus ab 19.30 Uhr mit Bewirtung geöffnet. Freunde 
treffen, sportlicher Austausch, gemütlicher, gemeinsamer Aus-
klang. Für alle Clubmitglieder und diejenigen die es vielleicht wer-
den wollen. Ihr seid herzlich willkommen.
 
 
Montags 19:00 Uhr
Nordic Walking Treff 
Unsere Strecken variieren. Treffpunkte geben wir über unsere 
Homepage bekannt. Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen. Wir laufen ca. 6-8 km, ca. 1,5 Stunden und bei fast je-
dem Wetter. Kontakt Alisia Ritter und Claudia Lienhart.
Montag, 29. Juni
Vollmond Walk. Treffpunkt 19:30 Uhr Zell-Unterharmersbach,  
Wanderparkplatz oberhalb Gasthaus Schwarzer Adler. 19:00 Uhr 
Fahrgemeinschaften ab Berghaupten Clubhaus.
Montag, 6. Juli
Treffpunkt 19:00 Uhr Berghaupten Clubhaus. Fahrgemeinschaf-
ten zum Pavillon Bottenbach. Anschließend Ski-Club-Hock
 
Mittwochs 17:30 Uhr
AfterWork Mountainbiken
Abstimmung über unsere Bike Whatsapp Gruppe. 
Kontakt Hebbe Lehmann.

Tennis Heimspiele
Samstag, 27. Juni, 9:30 Uhr 
U18 gemischt : TC RW Gengenbach 1
Herren 60 (4er) : TC Pfaffenweiler 1
 
Sonntag, 5. Juli, 9:30 Uhr
Damen I (4er) : TC RW Gengenbach 1
 
Sonntag, 12. Juli, 9:30 Uhr
Damen I (4er) : TC Zell 2005 1
 
Alle Termine und Veranstaltungsinformationen 
stets aktuell auf unserer Homepage 
www.skiclub-berghaupten.de 

TTC Berghaupten

ERGEBNISSE – SPIELE – NEWS
 
Rückblick:
Bereits am Samstagabend startete die Mannschaft „The Three 
Generations“ in ihr spielreiches Wochenende. Dabei waren sie 
zu Gast bei der Mannschaft „TTC Kantenweier“. Hier konnten sie 
nach langen und spannenden Spielen am Ende mit 4:3 gewinnen.
 
Am vergangenen Samstag durfte Berghaupten fünf Mannschaf-
ten zu einem abwechslungsreichen Sommer-Team-Cup-Spieltag 
begrüßen. Darunter waren auch zwei Teams des Gastgebers, die 
vor heimischer Kulisse mit starken Leistungen überzeugen konn-
ten. 
Für eine der positiven Überraschungen des Tages sorgte die 
Mannschaft „The Three Generations“. Gleich in ihrem ersten Spiel 
gelang ein beeindruckender 7:0-Erfolg gegen die Mannschaft der 
Hohberger Jungspunde. Mit einer konzentrierten Leistung ließ 
das Team dem Gegner kaum eine Chance und setzte ein deut-
liches Ausrufezeichen. Auch im zweiten Spiel gegen die „Noppies 
aus den Bergen“ zeigten sie eine starke Vorstellung. In einer um-
kämpften Begegnung behielt das Team die Nerven und sicherte 
sich einen knappen, aber verdienten 4:3-Erfolg. 
 
Ebenfalls auf ein erfolgreiches Wochenende können „The Third 
Ball Failers“ zurückblicken. Zwar mussten sie sich zum Auftakt 
den „Noppies aus den Bergen“ denkbar knapp mit 3:4 geschla-
gen geben, doch die Mannschaft zeigte anschließend eine starke 
Reaktion. Gegen den „TTC Kantenweier“ entwickelte sich eine 
spannende Partie, in der sich unsere Mannschaft am Ende eben-
falls mit 4:3 durchsetzen konnte. Im abschließenden Spiel gegen 
die Mannschaft aus Hohberg ließ das Team dann nichts mehr an-
brennen. Mit einer souveränen Leistung und einem klaren 6:1-Er-
folg rundeten „The Third Ball Failers“ einen gelungenen Spieltag 
ab.
 
Insgesamt war es ein toller Turniertag in Berghaupten. Die Teil-
nehmer erlebten viele spannende Spiele und faire Wettkämpfe in 
einer angenehmen und freundlichen Atmosphäre. 
 
Vorschau:
 
Bereits am kommenden Freitag steht der nächste Tischtennis-
Abend in Berghaupten an. Um 19 Uhr trifft zunächst die Mann-
schaft „The Three Generations“ auf die Mannschaft aus „Nebula 
Wölfe“ aus Vörstetten. Bevor sich dann im Anschluss daran „The 
Third Ball Failers“ ebenfalls mit den Gästen aus Vörstetten mes-
sen.

http://www.skiclub-berghaupten.de
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Nach den starken Leistungen der Berghautener Teams am ver-
gangenen Spieltag dürfen sich die Zuschauer auch diesmal wie-
der auf spannende Begegnungen und vielleicht die eine oder an-
dere Überraschung freuen. 
Zuschauer sind herzlich eingeladen, die Mannschaften vor Ort zu 
unterstützen. 
 
Die Spiele dieser Woche auf einen Blick:
 
Fr. 27.06.
19:00 Uhr The Three Generations – Nebula Wölfe 
 Sommer-Team-Cup Klasse C Gruppe 6 
 
19:00 Uhr The Third Ball Failers  – Nebula Wölfe 
 Sommer-Team-Cup Klasse C Gruppe 6 

WellenBiker Kinzigtal

2.500 Euro für den Wünschewagen Südbaden
Am Montag, 15. Juni, wurde der Maibaum vom Rathausplatz offizi-
ell an die Bietergemeinschaft „Hausarztpraxis Dr. Dreher“ über-
geben. Die Versteigerung des Maibaums erbrachte dabei einen 
Erlös von 1.500 Euro.
Doch damit nicht genug: Die WellenBiker stockten den Betrag 
aus dem Erlös der Bewirtung beim Maibaumstellen noch einmal 
um 1.000 Euro auf. So konnte am Ende eine Spendensumme von 
2.500 Euro an den ASB-Wünschewagen Südbaden übergeben 
werden.
 
Der Wünschewagen ist in Südbaden im Einsatz und erfüllt 
schwerkranken Menschen in ihrer letzten Lebensphase einen 
besonderen Herzenswunsch – etwa noch einmal ans Meer, zu 
einem Familienfest oder an einen Lieblingsort. Das Projekt wird 
vom Arbeiter-Samariter-Bund getragen und lebt von ehrenamt-
lichem Engagement. 
Auch Menschen aus Berghaupten können dieses besondere An-
gebot in Anspruch nehmen.
Wer mehr über den Wünschewagen erfahren möchte, findet wei-
tere Informationen unter www.wuenschewagen.de/suedbaden
 
Danke an alle beteiligten Handwerker, unterstützende Unter-
nehmen, Helfer und die Bietergemeinschaft.

Berg- und Wanderfreunde  
Schwaibach

4. Juli Kinzig-Cross beim SSV Schwaibach

5. Juli Bike-Tour
Infos bei Georg Fletschinger, Tel. 0175-2230483

Imkerverein Gengenbach
www.imkerverein-gengenbach.de

Imker-Stammtisch am 3. Juli 2026 ab 19 Uhr
im Imkerhaus Kinzigtal bei den Mineralquellen / Ohlsbach
Wir laden herzlich zu unserem Imker-Stammtisch ein. In gemüt-
licher Runde besteht die Gelegenheit, aktuelle Themen rund um 
die Imkerei zu besprechen und Erfahrungen auszutauschen. Für 
eine kleine Bewirtung ist gesorgt.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Imkerinnen und Imker sowie alle 
Interessierten. Wir freuen uns auf einen schönen Abend, anre-
gende Gespräche und eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft des Imkervereins Gengenbach e.V. freut sich 
auf Ihr Kommen.

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Mit Alpakas auf Tour
Am Samstag, 11.07., machen wir uns gemeinsam mit neugierigen 
Alpakas auf eine kleine Tour Richtung Kornebene. Start ist in Nor-
drach um 13 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 €. Weitere Infos 
und die Anmeldung unter natursport@naturfreunde-gengen-
bach.de oder in unserer Geschäftsstelle (mittwochs 09-11 Uhr, 
07803/9267067).

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Das Charlotte-Vorbeck-Haus hat die Türen für unsere Gäste ge-
öffnet. 
Unsere Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus direkt im 
Herzen Gengenbachs neben der Stadtkirche St. Marien bietet in 
vielfältiges Leistungsangebot für ältere Menschen, die den Tag 
in Gemeinschaft verbringen wollen. Für die pflegenden Angehö-
rigen bedeutet Tagesbetreuung Unterstützung und Hilfe im oft 
anstrengenden Alltag.
 
Unser Aktivitätenstrauß umfasst:
• Einzelbetreuung unserer Gäste
• Vielfältige Gruppenangebote
• Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, wie Kuchen ba-

cken, Obst schneiden, Tische eindecken und vielem mehr
• Dekoration in Form von Bastelarbeiten mit unseren Gästen und 

jahreszeitliche Gestaltung der Räumlichkeiten
• Das Feiern von Festen im jahreszeitlichen Reigen wie kleinen 

Sommerfesten und Adventsfeiern, musikalischen Nachmitta-
gen– die Möglichkeiten sind sehr vielfältig und wir freuen uns 
über Anregungen und Vorschläge.

Unsere Aktivierungen sind ein Angebot, kein MUSS, es besteht 
die Möglichkeit, sich zurückzuziehen und in einem Ruhesessel, 
auf der auf der Terrasse auszuruhen. Alle Gäste mit und ohne 
Pflegegrad werden fachlich kompetent, liebevoll und unter Ein-
haltung aller notwendiger Hygieneregeln betreut. Gehbehinderte 
und auf Rollstuhl angewiesene Gäste, sowie Menschen mit einer 
dementiellen Entwicklung sind ebenfalls Herzlich willkommen.
 
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr – 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

http://bach.de
http://www.naturfreunde-gengenbach.de
http://www.imkerverein-gengenbach.de
http://www.wuenschewagen.de/suedbaden


2020 Berghaupten aktuell Woche 26Freitag, 26. Juni 2026

Unverbindliche Informationen und Beratung zu Kosten und wei-
teren Hilfsangeboten erhalten Sie im Charlotte–Vorbeck Haus 
unter der Telefonnummer: 07803 / 921 4848 Ihre Ansprechpart-
nerin: Esther Bächle, Leiterin der Tagesbetreuung
 
Essen auf Rädern 
Wir bringen Ihr Mittagessen zu Ihnen nach Hause. Für Fragen 
oder für ein individuelles Angebot steht Ihnen das Team „Es-
sen auf Rädern“ zur Verfügung. Rufen Sie uns einfach an. Tel: 
07803/6022923 oder per Mail: ear@sozialstation-gengenbach.de

Senioren PLUS e.V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pflegende 
Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seniorenfragen 
berät, informiert und unterstützt. 
Sie erreichen uns am besten per E-Mail: kontakt@shp-gengen-
bach.de oder telefonisch unter 07803-9214661.
Die Sprechstunden vor Ort finden dienstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Wir bitten Sie 
darum, im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren.
Selbstverständlich können wir auch außerhalb der Sprechstun-
den einen persönlichen Termin mit Ihnen vereinbaren. Rufen Sie 
uns einfach an.
 
Sie haben Interesse an „Essen auf Rädern“? Dann nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. Wir senden Ihnen gerne den aktuellen Spei-
seplan zu. Ihr Ansprechpartner ist erreichbar unter Telefon 07803 
93470 oder über info@sk-kinzigtal.de.
 
Veranstaltungen und Termine:
Alle Veranstaltungen finden in den Räumen der Seniorenhilfe 
Plus e.V., Grabenstraße 21, 77723 Gengenbach statt.
Anmelden können Sie sich unter Telefon 07803 – 9214661 oder 
per Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.
 
Kreativer Strick-, Stick- und Häkelnachmittag am 02.07.2026 ab 
14.30 Uhr. Kommen Sie einfach ohne Anmeldung vorbei.
 
Fortbildung: Immer nur runterschlucken. Mensch ärgere dich 
nicht!? Am 09.07.2026 von 14.00-17.30 Uhr lernen wir, wie wir uns 
schützen und achten im Sinne der Selbstfürsorge. Die Teilneh-
merzahl ist auf 14 Teilnehmer/innen begrenzt. Die Kursgebühren 
betragen 60€ pro Person. Infos und Anmeldung unter Telefon: 
07803 – 9214661 oder per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de
 
Yoga im Sitzen immer freitags von 10.15 - 11.15 Uhr
Die Teilnahmegebühr beträgt 9,00 € und wird direkt vor Ort mit 
Frau Möschle abgerechnet. Bitte melden Sie sich an.
 
Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termine 
und Infos immer aktuell: www.seniorenhilfe.plus

Musikverein Fessenbach e.V.
SOMMER.WEIN.FEST
Fessenbach feiert den Sommer - mit Wein, Musik & Genuss
Am Samstag, den 04. Juli und Sonntag, den 05. Juli findet das 
Fessenbacher SOMMER.WEIN.FEST am Bacchus statt. Dazu la-
den wir sie herzlich ein.
Tolles Ambiente, frische und fruchtige Weine, kulinarische Spezi-
alitäten und ein klasse Unterhaltungsprogramm.
Samstag, den 04. Juli um 18.00 Uhr

„Größtes Frauen-Blasorchester Baden Württembergs“
Über 350 Musikerinnen aus dem gesamten Südwesten kommen 
am Bacchus-Brunnen zusammen, um gemeinsam ein lautstarkes 
Statement für Leidenschaft, Gemeinschaft und pure Frauenpow-
er zu setzen.
Das wird kein normales Konzert - es wird ein einmaliges Erlebnis, 
ein Gänsehaut-Moment und ein Statement für unsere gesamte 
Region.
Ab 19.00 Uhr heißt es „Let me entertain you“ mit Bodo unplugged 
und seiner Gitarre. Ein Meister der leisen und auch rockigen 
Töne, mit denen er sein Publikum verzaubert. Am Samstagabend 
gibt es auch eine Cocktail Bar mit coolen Drinks.
Am Sonntag geht es um 11.00 Uhr weiter. Als musikalische Gäste 
begrüßen wir am Soontag den Musikverein Ichenheim mit dem 
Dirigenten Mario Rosenfeld.
Samstag und Sonntag gibt es kulinarische Spezialitäten wie: 
Sauerbraten, Schäufele, Zanderfilet, Hähnchen-Rahmgeschnet-
zeltes, verschiedene Quiches, frische Salate, Grillwürste, Flam-
menkuchen.
Am Weinbrunnen gibt es Sekt- und Weinspezialitäten vom Fes-
senbacher Familien-Weingut Renner.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Parkmöglichkeiten an der Reblandhalle.
Ihr Musikverein Fessenbach

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.
Vogesenwanderung zum Hohneck: Panorama und Naturerlebnis 
im Elsass Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am 
Sonntag, 12.7.2026, zu einer abwechslungsreichen Wanderung 
in die Vogesen ein. Die Tour führt durch eine eindrucksvolle Ge-
birgslandschaft und bietet spektakuläre Ausblicke auf die Gipfel 
und Täler des benachbarten Elsass.
Ausgangspunkt der Wanderung ist Gaschney auf 985 Metern 
Höhe. Von dort führt die Strecke über das Frankenthal hinauf 
zum Hohneck. Unterwegs erwarten die Teilnehmenden beein-
druckende Landschaftsbilder, weite Panoramablicke und die 
besondere Atmosphäre der Hochvogesen. Die Rundwanderung 
umfasst etwa 12 Kilometer und rund 900 Höhenmeter. Für die 
Tour sollten etwa acht Stunden inklusive An- und Abreise ein-
geplant werden. Aufgrund der Länge und der Höhenmeter sind 
eine gute Grundkondition, Trittsicherheit sowie geeignetes, 
rutschfestes Schuhwerk erforderlich. Die Wanderung richtet sich 
an naturbegeisterte und wandererfahrene Menschen. Gäste und 
Interessierte sind willkommen und haben die Möglichkeit, den 
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach und seine vielfältigen Wan-
derangebote kennenzulernen. Informationen zu Treffpunkt und 
Anreise folgen nach Anmeldung bei Wanderführer Mike Straube 
unter straubemike@arcor.de oder Tel. 01590 6473841.
 

Sommerhock an der Walensteinhütte: Termin schon jetzt vor-
merken Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am 
Sonntag, 26.7.2026, von 11:00 bis 18:00 Uhr zum traditionellen 
Sommerhock an die Walensteinhütte ein. Inmitten der Natur er-
wartet die Gäste ein geselliger Sommertag mit frischen Salaten, 
Spezialitäten vom Grill sowie hausgemachten Kuchen und Kaf-
fee. Die idyllische Lage am Waldrand macht die Walensteinhütte 
zu einem beliebten Ziel für Wandernde, Ausflügler und alle, die 
einige entspannte Stunden in gemütlicher Atmosphäre verbrin-
gen möchten. Auch Familien kommen auf ihre Kosten: Der di-
rekt angrenzende Barfußpfad lädt dazu ein, die Natur mit allen 
Sinnen zu entdecken. Der Sommerhock bietet zudem eine gute 
Gelegenheit, den Schwarzwaldverein Zell-Weierbach und seine 
vielfältigen Aktivitäten kennenzulernen. Gäste, Mitglieder und In-
teressierte sind herzlich willkommen.
 

mailto:straubemike@arcor.de
http://bach.de
mailto:info@sk-kinzigtal.de
mailto:kontakt@shp-gengenbach.de
mailto:kontakt@shp-gengenbach.de
mailto:ear@sozialstation-gengenbach.de


2121Berghaupten aktuellWoche 26 Freitag, 26. Juni 2026

Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten Der 
perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an der 
Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-Wal-
king-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf rund 10 
Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die Tour durch 
abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden Anstiegen und 
weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die über entspre-
chende Fitness und Ausdauer verfügen. 
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad (Tal-
weg 82, Zell-Weierbach). 
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 27.6.2026 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer & 
Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald ak-
tiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fitness- und 
Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der vereinseige-
nen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemütlich – hier findet 
jeder das passende Angebot. Besonders beliebt sind die Motto-
Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur 
und Gemeinschaft schätzen – einfach vorbeischauen und mit-
wandern! Weitere Informationen unter swv-zell-weierbach.de

Musikverein Ortenberg e.V.
Rock- Open Air des Musikverein Ortenberg am 28. Juni 2026
Am 28. Juni feiert das Orchester des Musikvereins Ortenberg mit 
seinem ersten Rock- Open Air Premiere: Um 19:00 Uhr zeigen 
Dirigent Beni Litterst und sein Orchester ihr Können mit den be-
kanntesten Stücken aus der Rockgeschichte. Unsterbliche Hits 
der Musiklegenden Queen und Bryan Adams, das Rock- Pop- 
Medley von James Last, die Hymne Angels von Robbie Williams  
oder der Simon & Garfunkel- Klassiker The Sound Of Silence in 
der Version der Heavy Metal- Band Disturbed  stehen bei dem 
Konzertabend auf der Grünfläche des Dorfplatzes Ortenberg auf 
dem Programm.
 Als Gesangssolisten sind Stefan Herp mit den größten Erfolgen 
der Indieband Red Hot Chili Peppers, sowie Isabell Greber mit 
dem Funk Rock der Bee Gees von der Partie. Natürlich wird auch 
das gastronomische Angebot nicht zu kurz kommen, leckere 
Speisen  und kühle Getränke warten auf die Besucher. Über die 
vorhandene Bestuhlung hinaus können gerne ganz unkompliziert 
auch eigene Sitzgelegenheiten mitgebracht werden. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am Tag der Musik beim 1. 
Ortenberger Rock -Open Air als Gäste begrüßen dürften !

Kirchliche�Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

St. Georg Berghaupten
Benedikt-von-Nursia-Str. 1, 77723 Gengenbach 
Öffnungszeiten des Pfarrsekretariats: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr, 
Mittwoch 15.00 Uhr – 16.30 Uhr

Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden Zeiten 
erreichbar:
Montag – Freitag: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag: 13.30 Uhr - 15.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Tel. 07803 2274 - Fax 07803 7656 
E-Mail: gengenbach@kathvk.de
www.kath-og.de
EIN.LADEN - Kirche am Markt, 
Victor-Kretz-Str.  7, 77723 Gengenbach
Öffnungszeiten des EIN.LADEN: 
Montag bis Freitag: 14.00 bis 17.00 Uhr und Samstag: 9.00 bis 
12.00 Uhr
Telefon: 07803/9218682
Pfarrer Erwin Schmidt, Kooperator Tel. 07803 2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
P. Justine Jose, Tel. 07803 966 962 1
E-Mail: justine.jose@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781 321 73 oder 
07803 805 1140
E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Sonja Schelbert, Pastoralreferentin, Tel. 07803 966 962 6
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Brigitte Stertz, Gemeindereferentin, Tel. 07803 966 962 4
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Ronja Futterer, Gemeindereferentin, Tel. 07803/966 96 22 
E-Mail: ronja.futterer@kathvk.de 
Notfalltelefon: 0151 10064136
ausschließlich für besonders dringende seelsorgerliche Notfälle
 
Gottesdienstordnung von 27. Juni 2026 bis 05. Juli 2026
 
Samstag, 27.06.-Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
17:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach -Beichte (Erwin 

Schmidt)
18:30   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg -Eucharistiefeier am 

Vorabend (P. Justine Jose)
18:30   Prälatenturm Gengenbach -Eucharistiefeier am Vora-

bend
  mitgestaltet von der Kolpingfamilie mit (oder anschlie-

ßend) Entzünden des Johannesfeuers
 (Erwin Schmidt)
 
Sonntag, 28.06.-+ 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Messe am Vorabend - VIGILMESSE
09:00   Kirche St. Georg Berghaupten -Eucharistiefeier (Roland 

Rettenmaier)
09:30  Mutterhauskirche Gengenbach -Eucharistiefeier
10:45  Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach-Eucharistiefeier (Roland Ret-

tenmaier)
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach -Eucharistiefeier 

(Erwin Schmidt)
 Im Anschluss Apéro - Umtrunk und Begegnung
19:00   EIN.LADEN Kirche am Markt Gengenbach-Ökume-

nisches Friedensgebet
20:00  Heiligenreute-Rosenkranz
 
Donnerstag, 02.07. - Mariä Heimsuchung (F)
18:00  Kirche St. Georg Berghaupten -Rosenkranz
18:30  Kirche St. Georg Berghaupten -Eucharistiefeier (P. Justi-

ne Jose)
  in Gedenken an Edeltraud Lay und alle verstorbenen An-

gehörigen
 
Samstag, 04.07.-Samstag der 13. Woche im Jahreskreis
17:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach -Beichte (Prof. Dr. 

John Kiggundu)

mailto:gengenbach@kathvk.de
http://www.kath-og.de
mailto:erwin.schmidt@kathvk.de
mailto:justine.jose@kathvk.de
mailto:roland.rettenmaier@kathvk.de
mailto:sonja.schelbert@kathvk.de
mailto:brigitte.stertz@kathvk.de
mailto:ronja.futterer@kathvk.de
http://www.kath-vorderes-kinzigtal.de
http://swv-zell-weierbach.de
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18:30   Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach -Eucharistiefeier am Vora-
bend (P. Justine Jose)

18:30   Kirche St. Martin Gengenbach -Eucharistiefeier am Vor-
abend (Prof. Dr. John Kiggundu)

 
Sonntag, 05.07.-+ 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für den Papst (Peterspfennig)
09:00   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg -Eucharistiefeier (P. 

Justine Jose)
09:30  Mutterhauskirche Gengenbach -Eucharistiefeier
10:45   Kirche St. Georg Berghaupten -Eucharistiefeier (Erwin 

Schmidt)
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach -Eucharistiefeier 

(Prof. Dr. John Kiggundu)
19:00   EIN.LADEN Kirche am Markt Gengenbach -Ökume-

nisches Friedensgebet
20:00  Heiligenreute-Rosenkranz
 
Aus dem Leben der Kirchengemeinde
 
Ökumenisches Taizégebet im Hermann-Maas-Gemeinde-Zen-
trum der ev. Kirche
Der ökumenische Taizékreis der Katholischen Kirchengemeinde 
Vorderes Kinzigtal St. Pirmin und der evangelischen Kirchenge-
meinde lädt ein zum Taizégebet am Freitag, 26. Juni, um 20.00 
Uhr. Damit das Gebet so von den Liedern getragen wird, wie man 
es aus Taizé kennt, werden die mehrstimmigen Gesänge immer 
vor dem Gebet eingeübt. Herzlich willkommen sind alle, die gern 
singen oder auch ein Instrument spielen. Einsingen ist ab 19.00 
Uhr.
 
Ferienvertretung durch Prof. Kiggundu aus Uganda
Auch in diesem Jahr wird Prof. Kiggundu im Juli bei uns weilen 
und verschiedene Gottesdienste übernehmen. Wir heißen ihn 
wieder herzlich willkommen und sagen schon heute Danke und 
Vergelt’s Gott für alle Einsätze in unserer Seelsorgeeinheit.
 
Das Ökumenische Bildungswerk
Unser Ökumenisches Bildungswerk und die kath. und evang. 
Pfarrgemeinde Gengenbach laden ein zur Tagesfahrt nach COL-
MAR zum Isenheimer Altar im Unterlindenmuseum mit Führung. 
Auf der Rückfahrt Rast in Obernai. Termin: 10.10. 2026, Abfahrt 
9:00 Uhr mit Bus (Firma Zimbus). Rückkehr gegen 18:00 Uhr. Ko-
sten ca. EUR 60.-, Anmeldung über das Pfarrbüro Gengenbach 
Tel. 2274. Anmeldungen ab sofort möglich, Teilnehmerzahl be-
grenzt!
 

Grimmelshausenstraße 5,
Tel. 07803/4236, Fax 07803/600110
E-Mail: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
 
Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Martiny ste-
hen für Gespräche zur Verfügung; auf Wunsch können Sie gern 
einen Termin vereinbaren.

> Mietanfragen für das Gemeindezentrum nach Möglichkeit don-
nerstags während der Bürozeit
 
Pfarrehepaar Martiny hat vom 26.06. bis 28.06. dienstfrei. 
Wer in dringenden seelsorgerlichen Fällen zuständig ist, 
entnehmen Sie bitte dem Anrufbeantworter.
 
Freitag, 26.06.2026
19.00 Uhr  Einsingen der Taizé-Lieder im Hermann-Maas-Ge-

meindezentrum
20.00 Uhr  Ökumenisches Taizé-Abendgebet im Hermann-

Maas-Gemeindezentrum
 
Sonntag, 28.06.2026
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Meiler-Taub-

mann)
  Alle Kinder ab 3 Jahren sind zur Kleinen Kirche ein-

geladen.
19.00 Uhr  Friedensgebet vor dem "EIN.LADEN - Kirche am 

Markt"
 
Montag, 29.06.2026
20.00 Uhr  Mitgliederversammlung des Fördervereins „Der 

Klingelbeutel e.V.“
 im Hermann-Maas-Gemeindezentrum
 
Dienstag, 30.06.2026
14.30 Uhr Seniorenkreis im "EIN.LADEN - Kirche am Markt"
19.30 Uhr  Probe Kantatengottesdienst im Hermann-Maas-

Gemeindezentrum
  Die weiteren Proben sind am 07.07., 14.07. und am 

18.07. ist um 18.00 Uhr Generalprobe. Am 19.07. wird 
dann die Kantate „Das ist ein köstlich Ding“ von G. 
Ph. Telemann im Gottesdienst aufgeführt. Alle Sän-
ger: innen (oder alle, die Fragen haben) melden sich 
bitte an unter chorprojekt.evkirche@t-online.de.

 
Mittwoch, 01.07.2026
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe Blumenkinder im Hermann-

Maas-Gemeindezentrum
19.00 Uhr Hauskreis Berghaupten
 
Donnerstag, 02.07.2026
15.00 Uhr  Café Welcome des Familien- und Seniorenbüros im 

Hermann-Maas-Gemeindezentrum
19.30 Uhr  Hauskreis Gengenbach im Hermann-Maas-Ge-

meindezentrum
19.30 Uhr  CIA - Christen In Aktion/ Der Jugendkreis im Alten 

Pfarrhaus ab 14 Jahren
19.30 Uhr  Kirchenführung der Stadtkirche St. Marien mit Doro-

thee Fischer „Die Kirche als Bilderbuch - Die Bild-
welt von St. Marien neu entdecken“

 Herzliche Einladung an alle Interessierten!
 
Samstag, 04.07.2026
14.30 Uhr  Ökum. Schulanfängergottesdienst des Kindergar-

tens St. Franziskus in der ev. Kirche
 
Sonntag, 05.07.2026
10.00 Uhr  Familiengottesdienst "Ich will dich segnen und du 

sollst ein Segen sein!"
 mit Vorstellung der neuen Konfirmand: innen
  Danach laden wir Sie herzlich zum Kirchenkaffee + 

ein.
  Mit dem Gottesdienst startet der „Konfitag“, das 1. 

Kennenlernen der neuen Konfirmand: innen. Voraus-
sichtliches Ende ist 15.00 Uhr.

 „Goldener Ritter“ bald in Gengenbach zu Hause
  20 Jahre nach dem „Schwarzen Ritter“-Kaffee entwi-

mailto:chorprojekt.evkirche@t-online.de
mailto:Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
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ckelt die Fairtrade Initiative Gengenbach den „Gol-
denen Ritter“, einen Apfel-Mango-Saft (80% aus 
Bio-Apfelsaft von Gengenbacher Streuobstwiesen, 
20% aus Fairtrade Mango Püree).

  Für den 5. Juli ist um 17.00 Uhr ein Ernteschätzspa-
ziergang auf einer der Streuobstwiesen für alle Inte-
ressierten geplant. Treffpunkt ist das „Römerbad“ 
am Ziegelwaldsee. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

  Ende Oktober/Anfang November soll der Saft in den 
Handel kommen. Sie können diesen dann in ausge-
wählten Geschäften kaufen oder direkt bei der Fair-
trade Initiative erwerben. An Direktbesteller wird der 
Saft kistenweise (Kiste: 6 × 1 Liter Pfandflaschen) 
abgegeben. Interessenten können den Saft ab sofort 
vorbestellen. Dazu liegen Listen in den beiden Pfar-
rämtern aus (Katholisches Pfarramt, Telefon: 07803-
2274 oder Evangelisches Pfarramt, Telefon: 07803-
4236).

 
Ein Blick voraus:
Freitag, 10.07.2026
16.00 Uhr  Kids-Treff zum Thema „Erst Wirbelwind, dann Se-

gen“ im Hermann-Maas-Gemeindezentrum (bis 
17.30 Uhr):

  Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 5-12 
Jahren! Wir wollen eine biblische Geschichte erle-
ben, wir singen, basteln, beten und spielen.

 Wir freuen uns auf euch!
 
Faires Frühstück
Unter dem Motto „Fair in den Tag“ findet am Sonntag, den 
12.07.2026, im Hermann- Maas-Gemeindezentrum der Ev. Kir-
che Gengenbach ein Faires Frühstück statt. Es beginnt um ca. 
11.00 Uhr nach dem Gottesdienst, eingeladen sind alle, die gerne 
in Gemeinschaft bio-fair-regional frühstücken. Wir bitten um An-
meldung bis zum 05.07.2026 telefonisch beim Ev. Pfarramt (Mo 
-Fr zwischen 9.00 und 11.30 Uhr unter 07803/4236) oder per Mail 
unter herrmannohlsbach@web.de. Um einen Spendenbeitrag 
wird gebeten.
 
"EIN.LADEN - Kirche am Markt" (Victor-Kretz-Str. 7)
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Angebote im Haus La Verna 
Seminarhaus der Franziskanerinnen 

Gengenbach

So. 28.06.2026 Der "etwas andere Sonntagskaffee" im Haus La 
Verna: Spoleto e.V.  lädt von 14:30 -16:30 Uhr ein zu selbstgeba-
ckenem Kuchen bei Kaffee oder Tee. Ein geistlicher Impuls berei-
chert das Beisammensein. 
 
Di. 30.06.2026 um 17.30 Uhr Anbetung, um 18.30 Uhr Euchari-
stiefeier in der Assisi-Kapelle.
 
Sa. 04.07.2026 Frühstück für alle im Haus Bethanien: Depressi-
on und Burnout. Stress, Überforderung, innere Schwere, Angst 
und Erschöpfung - immer mehr Menschen kennen diese Gefühle. 
Oft aber fehlen die Worte oder der Mut, das eigene Leid zu zei-
gen.  Die Spezialistin für Stressbewältigung und Burnout-Prä-
vention Claudia Schwab zeigt Wege zu mehr Freude und innerer 
Ruhe auf. Sie stellt auch kleine Übungen vor, die im Alltag leicht 
umzusetzen sind.  Beginn mit reichhaltigem Frühstück: 9.00 Uhr, 
Ende: ca. 11.30 Uhr. Anmeldeschluss: 29.06.2026.
 

So. 05.07.2026 Ein Tag für mich: "Alles wirkliche Leben ist Be-
gegnung." (Martin Buber). Maria und Elisabeth begegnen einan-
der - eine Begegnung, die es in sich hat. Begegnungen prägen 
auch unseren Alltag. Aber was macht eine "wirkliche" oder gar 
"heilsame" Begegnung mit anderen aus? Und: Wie begegnen wir 
uns selbst? Diesen Fragen gehen Sr. Stefanie Oehler und Pater 
Pius Kirchgessner mit den Teilnehmern nach. Beginn: 10.00 Uhr, 
Ende: 16.30 Uhr, Anmeldeschluss: 29.06.2026.
 
Voranzeige: 

Fr. 10.07.- So. 12.07. 2026 Spoleto-Wochenende: Franziskanisch 
Natur erfahren: Bei kleinen Wanderungen und Zeiten in Wald und 
Flur erleben die Teilnehmer die Natur mit offenen Augen. Impulse, 
Stille, Wahrnehmungsübungen und die Frage, ob wir die Natur 
durch Franziskus neu erfahren können, vertiefen das Erlebte. Ein 
abendlicher Gottesdienst an der Portiunkula- Kapelle ist geplant. 
Leitung: Spoleto- Vorstandsteam, Beginn: 18.00 Uhr, Ende: 13.00 
Uhr, Anmeldeschluss: 03.07.2026.

Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4a, 
77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, E-Mail: laverna@mthg.
de, Website: www.laverna-gengenbach.de

Verschiedenes

Gewerbe Akademie Offenburg
Sachkunde-Lehrgang Asbest 
Handwerker haben bei Sanierungs- und Abbrucharbeiten oft mit 
Asbestzement-Produkten und anderen asbesthaltigen Baumate-
rialien zu tun. Der Umgang damit will gelernt sein – auch um sich 
selbst zu schützen. Die Handwerkskammer Freiburg bietet dazu 
den zweitägigen "Sachkunde-Lehrgang Asbest" an, der auch den 
ASI-Lehrgang nach Anlage 4c der TRGS 519 umfasst. Er findet 
am Freitag und Samstag, 24./25. Juli, am Akademie-Standort Of-
fenburg statt. Das Sachkunde-Zertifikat, das nach erfolgreicher 
Prüfung ausgestellt wird, ist sechs Jahre gültig. 
Die Teilnahme wird gemäß der EU-Fachkursförderung bezu-
schusst. Auskunft und Anmeldung bei der Gewerbe Akademie, 
Tel. 0761/15250-25, oder unter www.gewerbeakademie.de/wei-
terbildung.

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Mediathek Gengenbach
www.stadt-gengenbach.de

Adresse und Öffnungszeiten
Brückenhäuserstr. 26a
77723 Gengenbach
Tel: 07803 930-148
 
Öffnungszeiten
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr 
Homepage: https://mt-gengenbach.lmscloud.net

http://www.stadt-gengenbach.de
https://mt-gengenbach.lmscloud.net
http://www.stadt-gengenbach.de
http://www.gewerbeakademie.de/wei-
http://www.laverna-gengenbach.de
mailto:herrmannohlsbach@web.de
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Donnerstags  
in der Ortenau –  

Genuss mit  
allen Sinnen

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und unter-
haltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulinarischen Be-
sonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei Themenführungen, 
stimmungsvollen Sundownern oder musikalischen Events, im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT – donnerstags sind Sie 
eingeladen, die Vielfalt unserer Region auf besondere Weise zu 
erleben.
 
Am Donnerstag, 2. Juli 2026, finden folgende Veranstaltungen 
statt:
Gambsheim (Frankreich): Die Fischtreppe anders genießen
Eine außergewöhnliche Tour an der Fischtreppe, um die ver-
steckte Seite des Werks zu entdecken, die normalerweise nur 
für Wissenschaftler und Techniker zugänglich ist. Nach der Füh-
rung geht es weiter zum Restaurant ‚S’Rhinkaechele‘, neben den 
Schleusen, um den Austausch bei einer Platte mit Fisch und Spa-
etzel oder Pommes fortzusetzen. Treffpunkt: Fischtreppe Gambs-
heim/Rheinau, Passage sur le Rhin, 67760 Gambsheim, Frank-
reich, 10 Uhr. Teilnahmegebühr: 39€ (Kinder 24€). Anmeldung bis 
drei Tage vor der Veranstaltung unter 00 33 (0)3 88 96 44 08 oder 
info@passage309.eu. Festes Schuhwerk und lange Hose tragen.
 
Kehl: Jüdisches Kehl
Im Rahmen der Führung wird die Entwicklung der jüdischen 
Gemeinde in Kehl vom 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart ver-
mittelt. Thematisiert werden Alltag, Verfolgung und Neubeginn 
nach 1945. Gedenkorte und historische Zeugnisse machen die 
wechselvolle Geschichte der jüdischen Bevölkerung sichtbar. 
Treffpunkt: Rheinstraße 77, 77694 Kehl, 15 Uhr. Teilnahmegebühr: 
16,90€. Anmeldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, 
Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufsstellen. 
Führung inkl. Hedset.
 
Haslach: Putzfrau-Tour mit Wilma Strupferer
Putzfrau Wilma Strupferer haut auf den Putz! Bei diesem amü-
santen Großputz wird die Stadtgeschichte bestimmt nicht un-
ter den Teppich gekehrt. Erleben Sie mit Humor wissenswertes 
über die Leidenschaft des Putzens. Aufgepasst, so mancher hat 
sich nach dieser Führung zum richtigen „Putzteufel“ entwickelt! 
Anschl. Einkehr in Haslacher Lokal möglich. Treffpunkt: Kloster-
straße 1, 77716 Haslach, 18 Uhr. Anmeldung bis zum Vortag 12 
Uhr unter info@haslach.de oder 07832 706172. Führung auch auf 
Kopfsteinpflaster; auch bei Regen. 
 
Haslach: Mittelalter-Tour
Eine Stadtführung mit dem Edelknecht Hartmut von Schwig-
genstein. Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitreise ins 14. 
Jahrhundert und entdecken Sie Haslach aus der Sicht des Für-
stenberger Edelknechts Hartmut von Schwiggenstein. Bei dieser 
lebendigen Stadtführung berichtet er mit Witz und Wissen vom 
Leben im Mittelalter, von Handel, Handwerk und den kleinen 
Geheimnissen der Stadt. Zum Abschluss erwartet Sie ein kräf-
tiger Met (Honigwein) - ganz wie in alten Zeiten! Treffpunkt: Klo-
sterstraße 1, 77716 Haslach, 18 Uhr. Teilnahmegebühr: 16 € inkl. 
Honigschnäpsle. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung 
unter info@haslach.de oder 07832 706172. Führung auch auf 
Kopfsteinpflaster; auch bei Regen. 
 
Hornberg: Hornberger Musiksommer
Genießen Sie einen warmen Sommertag im Herzen von Horn-
berg – mit Musik, guter Stimmung sowie leckeren Speisen und 
erfrischenden Getränken. Ein Fest zum Wohlfühlen und Genie-
ßen! Ab 18 Uhr am Bärenplatz, Hauptstraße 85, 78132 Hornberg. 

Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter tourist-info@hornberg.
de oder 07833 793-22. Bei Regen muss die Veranstaltung leider 
abgesagt werden.
 
Kappelrodeck: Klangschalen-Reise am Backhiesel
Erleben Sie die Welt der Klänge und lassen Sie sich von sanften 
Tönen und harmonischen Schwingungen mitnehmen. Diese Rei-
se ist eine wunderbare Gelegenheit, um Stress abzubauen, innere 
Ruhe zu finden und neue Energie zu Tanken. Eine Klangschalen 
Reise dauert ca. 1 Stunde. Danach gibt es ein Veggi-Winzer-
Sandwich und eine Flasche Wasser. Treffpunkt: Zinsel 7, 77876 
Kappelrodeck, 18 Uhr. Teilnahmegebühr: 27€. Anmeldung bis 
einen Tag vor der Veranstaltung unter info@antonies-oase-der-
entspannung.de oder 07842 994520. Bitte eigene Matte mitbrin-
gen. 
 
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag
Den Alltag hinter sich lassen bei Musik, leckeren Speisen, Wei-
nen, Sekten und Spritzgetränken Treffpunkt: Talstraße 2, 77887 
Sasbachwalden, ab 18 Uhr. Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. 
Keine Anmeldung erforderlich, Anmeldung möglich: genussbar@
aldegott.de oder 07841 202980
 
Kappelrodeck: Achertäler Musiksommer - Oundle School Jazz 
Orchestra
Vor der malerischen Kulisse des Zuckerbergschlosses in Kappel-
rodeck findet der „Achertäler Musiksommer“ statt. Das Jugend-
orchester Orchester aus England spielt Jazz-Standards zusam-
men mit Rock, Pop, Film- und Theatermusik – Musik, die jeder 
genießen kann. Mit Bewirtung. Treffpunkt: Grüner Winkel 60, 
77876 Kappelrodeck, 18:30 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. 
Infos unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712. 
 
Offenburg: Aufgetischt! Essen und Trinken im Mittelalter
Mittelalterliche Tafeln konnten sich durch ein breites Essens-
angebot auszeichnen, was wir am breiten Geschirrrepertoire 
ablesen können. Die Führung erläutert anhand von Originalen 
und Repliken Ess- und Trinkkultur des Mittelalters. Im Anschluss 
Gesprächsmöglichkeit bei Wein oder Traubensaft. Treffpunkt: 
Museum im Ritterhaus, Ritterstraße 10, 77652 Offenburg, 19 Uhr. 
Teilnahmegebühr: 7€. Anmeldung bis zum Tag der Veranstaltung 
unter museum@offenburg.de oder 0781 822577.

Exkursion: Der Wald und der Klimawandel 
Wie verändert sich unser Wald angesichts steigender Tempera-
turen, längerer Trockenzeiten und zunehmender Extremwetterer-
eignisse? Welche Baumarten haben noch eine Zukunft – und was 
bedeutet das für das gesamte Ökosystem Wald?
Im Rahmen dieser geführten Exkursion durch den Wald erkunden 
die Teilnehmenden gemeinsam mit Waldführer Georgios Koupriz-
as die sichtbaren und unsichtbaren Folgen des Klimawandels vor 
Ort. Dabei werden Fragen zur Anpassungsfähigkeit von Bäumen, 
zur Rolle der Forstwirtschaft und zu möglichen Schutzmaßnah-
men thematisiert. Auch die Idee, den Wald sich selbst zu überlas-
sen, wird kritisch diskutiert.
Die Führung bietet Raum für Austausch, Beobachtung und neue 
Perspektiven – direkt im Lebensraum Wald. Sie richtet sich an 
alle, die sich für Natur, Klimaschutz und nachhaltige Entwick-
lungen interessieren.
Bitte wettergerechte Kleidung und festes Schuhwerk mitbringen.
Die Veranstaltung des BUND Ortenau in Kooperation mit dem Of-

http://entspannung.de
http://aldegott.de
mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:info@passage309.eu
http://www.reservix.de
mailto:info@haslach.de
mailto:info@haslach.de
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fenburger Netzwerk für Nachhaltigkeit (ONN) findet am Samstag, 
11. Juli 2026 von 15 bis ca. 18 Uhr statt, Treffpunkt ist am Riesen-
waldparkplatz in der Nähe des Naturfreundehauses in Ohlsbach, 
der Kostenbeitrag beträgt 12 Euro. Eine Anmeldung bei der VHS 
Offenburg unter vhs-offenburg.de, anmeldung@vhs-offenburg.
de oder 0781/9364-200 ist erforderlich.

Repair Café Offenburg wegen Hitze auf den Vormittag verlegt
Die Hitzewelle macht Anstrengungen vor allem am Nachmittag 
zunehmend nicht nur unangenehm, sondern auch gesundheit-
lich belastend. Darum wird das monatliche Reparaturtreffen am 
Samstag, 27. Juni nicht wie üblich am Nachmittag stattfinden, 
sondern schon von 9 bis 12 Uhr.
Das Repair Café ist eine Veranstaltung, bei der ehrenamtliche 
Reparateur*innen mit Sachkenntnissen, Reparaturerfahrung und 
Geschick dabei helfen, Gebrauchsgegenstände wie Elektro- oder 
Elektronikgeräte, Textilien, Fahrräder und vieles mehr instand zu 
setzen oder bei Computerproblemen zu unterstützen – und das 
kostenlos bzw. gegen Spende für die Organisation. Dadurch kön-
nen Geräte vor dem frühzeitigen Verschrotten gerettet werden. 
So werden Rohstoffe, Herstellungsenergie und Kosten einges-
part. 
Es wird darum gebeten, den Reparaturbedarf vorab beim Veran-
stalter (BUND- Umweltzentrum Ortenau) anzumelden und auf 
eine Terminvereinbarung zu warten. Unangemeldete Besucher 
kommen nur zum Zug, falls die eingeplanten Fälle frühzeitig erle-
digt sind, und müssen gegebenenfalls ein andermal wiederkom-
men. 
Das nächste Repair Café in Offenburg findet am Samstag, 27. 
Juni 2026 ab 9 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühl-
bach (Schulzentrum Nordwest) statt. 
Auch neue Helfer sind willkommen. Anfragen und Voranmel-
dungen können telefonisch unter 0781 25484 (montag- und mitt-
wochvormittags), per Mail an bund-ortenau@bund.net oder am 
besten über das spezielle Formular auf der Internetseite  https://
www.bund-ortenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offenburg/ 
eingereicht werden.

Ortenau Klinikum

Frauenklinik am Ortenau Klinikum Lahr lädt zum Tag der offe-
nen Tür ein
Lahr, 19. Juni 2026 - Die Frauenklinik am Ortenau Klinikum Lahr 
veranstaltet am Samstag, den 27. Juni 2026, von 10 bis 14 Uhr ei-
nen Tag der offenen Tür. Besucherinnen und Besucher erhalten 
dabei die Gelegenheit, die Fachklinik und ihr Leistungsspektrum 
rund um Geburtshilfe und Frauengesundheit kennenzulernen.
 
Auf dem Programm stehen Führungen durch Kreißsaal und ge-
burtshilfliche Bereiche sowie vielfältige Informationen zur Betreu-
ung während Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett. Fach-
kräfte informieren zudem über Themen wie Stillen, Babypflege, 
sanfte Geburtsmethoden und unterstützende Angebote für Fa-
milien.
 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Brustzentrum und dem 
Myomzentrum, die moderne Diagnostik- und Therapieverfahren 
für Patientinnen vorstellen. Der Tag der offenen Tür gibt Einblicke 
in die medizinische Versorgung der Frauenklinik und ermöglicht 
den Austausch mit dem ärztlichen und pflegerischen Team.
 
Tag der offenen Tür der Frauenklinik am Ortenau Klinikum Lahr, 
Samstag, 27. Juni 2026, 10 bis 14 Uhr, Ortenau Klinikum Lahr, Klo-
stenstraße 19, 77933 Lahr.

Workshop: „Geleitete Zen-Meditation“
Offenburg, 19. Juni 2026 - Eine geleitete Zen-Meditation bietet 
Dieter W. Schleier, Vertrauensperson Schwerbehindertenvertre-
tung, Ortenau Klinikum, Mediator und NLP-Coach, Anleiter Zen-
Meditation, Schüler von Benediktinerpater und Zen-Meister 
Willigis Jäger (†), Kontemplationslehrer Via Integralis, am Mitt-
woch, 24. Juni um 17 Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums 
in Offenburg St. Josefsklinik an. Grundübung ist ein achtsames 
Verweilen im Augenblick, ein Spüren von Innen und Außen, ein 
Gewahrwerden unserer Gedanken, von denen wir uns abwen-
den, indem wir unseren Atem beobachten, der nicht gemacht 
wird, sondern da ist ...
Bei der Übung sitzen die Teilnehmer auf Stühlen oder Sitzmatten 
mit Kissen, die vorhanden sind. Wer möchte und eine Gymnastik-
matte mit Kissen für den Kopf mitbringt, kann die Übung auch im 
Liegen absolvieren. Die Kleidung sollte bequem sein, sodass ein 
freier Atem möglich ist.
 
Der Workshop gehört zur Übungsreihe „Wege der Achtsamkeit 
– Formen der Meditation kennenlernen“, die bereits seit 2011 so-
wohl für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ortenau Klinikums 
als auch für Patientinnen und Patienten sowie für die interessierte 
Öffentlichkeit angeboten wird.
 
Schirmherrin des Achtsamkeitsangebotes ist Ingrid Fuchs, Pati-
entenfürsprecherin am Ortenau Klinikum. "Ein Krankenhaus ist 
ein Ort der Begegnung zwischen Menschen, nämlich denen, die 
medizinische und pflegerische Hilfe suchen, und denen, die darin 
ausgebildet sind, eine professionelle Gesundheitsversorgung zu 
leisten. Es ist wünschenswert, dass beide Gruppen füreinander 
Wertschätzung aufbringen und pflegen - das braucht Raum zur 
Begegnung. Die Meditation ist dafür eine ideale Möglichkeit“, be-
tont Fuchs.
 
Fachlich unterstützt wird das Angebot von Professor Dr. Andreas 
Joos, Chefarzt der Lahrer Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie, sowie von Dr. Ingo Schilk, Chefarzt des Re-
gionalen Schmerzzentrums Ortenau am Ortenau Klinikum Lahr. 
Beide betonen: "Auch in den Fachgebieten der Psychosoma-
tischen Medizin und Psychotherapie und in der Schmerzmedizin 
stellen Achtsamkeitsangebote eine sinnvolle Ergänzung anderer 
psychotherapeutischer Verfahren dar. Sie helfen, "nach innen zu 
hören" und die Wahrnehmung des eigenen Körpers und Geistes 
zu stärken. Dies ist gerade in unserer Zeit, die geprägt ist von 
Hektik, ständiger Erreichbarkeit, allgemeiner Unsicherheit und 
empfundener Hilflosigkeit von größter Bedeutung - sowohl im 
therapeutischen Kontext als auch im ganz normalen Lebensall-
tag."
 
Weitere Termine: 8. Juli, 9. September, 7. Oktober, 4. November, 
16. Dezember 2026.
 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spenden sind willkommen, denn nicht alle Leistungen, die das 
Ortenau Klinikum zum medizinischen und seelischen Wohl der 
ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, werden von den 
Kostenträgern finanziert. Weitere Informationen zu möglichen 
Spenden unter ortenau-klinikum-spenden.de.

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau

Workshop „Glücklich die Weinenden und selig die Trauernden“ 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt am Sams-
tag, 11. Juli 2026, von 9.00 bis 16.30 Uhr zu einem Workshop zum 
Thema Trauer ins Evangelische Gemeindehaus Offenburg, Post-
straße 16, ein. 

http://ortenau-klinikum-spenden.de
http://vhs-offenburg.de
mailto:bund-ortenau@bund.net
http://www.bund-ortenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offenburg/


2626 Berghaupten aktuell Woche 26Freitag, 26. Juni 2026

Trauer und Tränen haben in unserer Gesellschaft oft wenig Platz. 
Das Seminar ermutigt dazu, eigene Gefühle ernst zu nehmen und 
auszudrücken. Es geht darum, den Mut zu finden, Schmerz zu-
zulassen, statt ihn zu verdrängen, und Sensibilität als Stärke zu 
entdecken. 
In Vorträgen, Gesprächen und praktischen Übungen begeben 
sich die Teilnehmenden auf einen persönlichen Weg zu ihren 
„nicht geweinten Tränen“ und öffnen sich ihrer Trauer. 
Die Leitung hat Dietmar Krieger, Trauerbegleiter (AMB), Trauer-
pädagoge sowie Atem- und Körperpsychotherapeut. 
Teilnahmegebühr: 80 Euro. 
Anmeldeschluss: 06.07.2026. 
Anmeldung und weitere Informationen bei der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Ortenau unter www.eeb-ortenau.de, per 
Email an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder Tel. 0781 93222930 

Segler in der Stadt – Exkursion in Offenburg
Zu einer besonderen Vogelbeobachtung lädt die Evangelische 
Erwachsenenbildung Ortenau in Kooperation mit dem Offenbur-
ger Netzwerk Nachhaltigkeit (ONN) am Samstag, 4. Juli 2026, 
von 19:00 bis 21:00 Uhr ein.
Offenburg gehört zu den wenigen Städten in Deutschland, in 
denen sowohl Mauersegler als auch die seltenen Alpensegler 
brüten. Bei der Exkursion können beide Arten bei der Nahrungs-
suche, bei ihren spektakulären Flugmanövern und an ihren Nist-
plätzen beobachtet werden. Eigene Ferngläser dürfen gern mit-
gebracht werden. 
Bei Regen entfällt die Veranstaltung.
Leitung: Manfred Weber (NABU Offenburg)
Treffpunkt: Schulhof des Schillergymnasiums, Zeller Straße 33, 
Offenburg
Kosten: auf Spendenbasis
Anmeldung unter www.eeb-ortenau.de, per E-Mail an eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 0781 93222930.

 Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Unfallzahlen 2025
SVLFG meldet erneuten Rückgang
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) verzeichnet für 2025 einen weiteren Rückgang der 
Unfallzahlen um rund 3,7 Prozent.
 
Insgesamt kam es im vergangenen Jahr zu 55.648 meldepflich-
tigen* Arbeits- und Wegeunfällen. 2024 waren es 57.816. In 2025 
endeten 93 Unfälle tödlich, das sind sechs weniger als im Jahr 
davor.
 
Landwirtschaft
In der Landwirtschaft sank die Zahl um rund 4,6 Prozent auf 
30.503 Fälle. Tödlich endeten hier 58 Unfälle. Trotz rückläufiger 
Unfallzahlen bleiben der Umgang mit Tieren (12.089) und In-
standsetzungsarbeiten (7.458) mit jeweils 13 tödlichen Unfällen 
besonders unfallträchtig.
 
Gartenbau
Im Gartenbau blieb die Fallzahl mit 17.682 nahezu unverändert 
im Vergleich zum Vorjahr. In dieser Branche kam es zu zehn töd-
lichen Unfällen. Prägende Unfallursachen sind hier das Stürzen 
auf unbefestigten Wegen sowie der Umgang mit Heckenscheren, 
Motorsägen und Handwerkzeugen.
 

Forstwirtschaft
Die Forstwirtschaft verzeichnete den stärksten relativen Rück-
gang mit rund 14,1 Prozent weniger Unfällen (insgesamt 4.454). 
Auch die Zahl der tödlichen Unfälle verringerte sich deutlich auf 
24. Unfallschwerpunkt bleibt die Holzernte mit Tätigkeiten wie 
Fällungen, Holzaufarbeitung, Rücken/Heranbringen sowie Ver-
laden/Transportieren. Häufigste Unfallursache im Forst sind he-
rabfallende Baumteile.
 
Jagd
Bei der Jagd wurden 460 Unfälle registriert. Tödliche Unfälle gab 
es 2025 nicht — zuletzt war dies 2021 der Fall. Unfälle ereignen 
sich meistens auf unbefestigten Wegen sowie an und auf Hoch-
sitzen sowie bei deren Instandhaltung.
 
Sonstige
Die übrigen 2.549 Unfälle, davon ein tödlicher, ereigneten sich in 
versicherten Institutionen, zum Beispiel Bauernverbänden, Land-
wirtschaftskammern und ähnlichen, sowie in Fällen, die keiner 
der zuvor genannten Branchen zugeordnet werden konnten.
 
Hier passiert am meisten
Konstant weist die Statistik über die letzten Jahre in der Grup-
pe der 19- bis 25-Jährigen die meisten Unfälle aus, gefolgt von 
der Altersgruppe 56 bis 60. Von den 93 tödlichen Unfällen wa-
ren allein 29 der über 70-Jährigen betroffen. Die Hauptunfallzeit 
liegt entsprechend der Arbeitszeitspitzen regelmäßig im Monat 
Juli, der im vergangenen Jahr 9,3 Prozent des Unfallgeschehens 
ausmachte. Naturgemäß ist der Dezember mit 6,6 Prozent der 
unfallärmste Monat.
 
Berufskrankheiten
Im Jahr 2025 wurden von der SVLFG als Landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft (LBG) 2.830 Verdachtsfälle als Berufskrank-
heit anerkannt. Davon entfielen die meisten auf Hautkrebs durch 
natürliche UV-Strahlung (1.473). Das Parkinson-Syndrom durch 
chemische Pflanzenschutzmittel wurde im Jahr 2025 in 413 Fällen 
als „Wie-Berufskrankheit“ anerkannt.
 
Unfallrenten
Im abgelaufenen Geschäftsjahr bewilligte die SVLFG als LBG 
1.066 neue Renten nach Arbeits- oder Wegeunfällen. Diese ma-
chen nur rund 1,75 Prozent aller Renten der LBG aus, die zum Jah-
resende 60.926 betrugen. Dies verdeutlicht, dass die Rentenlast 
bei den sogenannten Altfällen liegt.
 
Leistungsaufkommen maßgeblich für Beitragshöhe
Die SVLFG weist darauf hin, dass sinkende Unfallzahlen nicht 
automatisch weniger Beitragslast für die Mitglieder bedeuten, 
denn sie sagen nichts über die Schwere der Verletzungen und 
den daraus resultierenden Leistungsaufwand aus. Grundlage für 
die Beitragsrechnungen, die Ende Juli verschickt werden, ist das 
Umlagesoll. In diesem wird unter anderem die Entwicklung in den 
einzelnen Beitragsrisikogruppen zu berücksichtigen sein.

LBG-Zusatzversicherung stärkt individuellen Schutz
 
Die Arbeit in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau 
verlangt täglich großen Einsatz. Mit einer Zusatzversicherung 
bietet die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) die 
Möglichkeit, den persönlichen Versicherungsschutz gezielt zu 
erweitern.
 
Viele Menschen in der Grünen Branche leisten körperlich an-
spruchsvolle Arbeit und tragen große Verantwortung – oft über 
Generationen hinweg. Mit der Zusatzversicherung schafft die 
LBG eine höhere finanzielle Sicherheit und stärkt die individuelle 
Vorsorge. Sie ergänzt die gesetzliche Absicherung der LBG und 

http://www.eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:nau@kbz.ekiba.de


2727Berghaupten aktuellWoche 26 Freitag, 26. Juni 2026

kann helfen, finanzielle Belastungen nach einem Arbeitsunfall 
oder einer Berufskrankheit besser abzufedern. Versicherte pro-
fitieren von individuell wählbaren Leistungen und einem Plus an 
Schutz – angepasst an die persönliche und betriebliche Situation. 
Diese freiwillige Ergänzung unterstützt dabei, Risiken bewusster 
abzusichern und Zukunftsperspektiven zu stärken. Gerade in fa-
miliengeführten Betrieben ist Verlässlichkeit ein entscheidender 
Faktor. Die Berufsgenossenschaft informiert transparent und per-
sönlich über die verschiedenen Möglichkeiten der Zusatzversi-
cherung. Interessierte können sich individuell beraten lassen und 
gemeinsam mit der LBG die passende Lösung finden. Weitere In-
formationen gibt es unter www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg.

„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche Infrastruktur
 
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selbstän-
digkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm „Trittsicher in 
die Zukunft“ der Sozialversicherung für Landwirtschaft, For-
sten und Gartenbau (SVLFG) konnten seit September 2024 über 
500 wohnortnahe Kurse zur Sturzprävention begonnen werden.
 
Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags der 
ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Präventionspro-
gramm richtet sich an Personen ab 65 Jahren im ländlichen Raum 
und bildet die Grundlage für eine Studie zur Wirksamkeit von on-
linebasierten-Bewegungsangeboten für ältere Menschen.
 
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppentraining in 
Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. Durch Video- und 
Audioanleitungen und eine intuitive Bedienung ist das Programm 
auch für technikungewohnte Nutzende bestens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vielen Part-
nern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen Bundesgebiet 
übernommen und so für die Prävention im ländlichen Raum eine 
zentrale Rolle eingenommen. Vor allem die Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Städte- und Gemeindebund e. V. (DStGB) hat 
sich als zielführend erwiesen.
 
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort erfolg-
reich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und nah an den 
Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsitzender der SVLFG 
stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zentrales Anliegen, die Lebens-
qualität unserer Versicherten und ihrer Familien zu erhalten und 
zu steigern. Schon mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs 
Leben‘ haben wir einen Unterstützungsbedarf bei den Altentei-
lern erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot konnte ihnen 
geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfristig zu erhalten. 
Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe Akzeptanz, aktive 
Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. Gleichzeitig entstehen 
wertvolle soziale Kontakte, die weit über die Kursdauer hinaus 
Bestand haben.“
 
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: „Das 
Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit dreieinhalb Jah-
ren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: Prävention, Gesund-
heitsförderung und Digitalisierung werden sinnvoll miteinander 
verbunden, um die Lebensqualität – insbesondere in ländlichen 
Regionen – nachhaltig zu stärken. Gerade digitale Angebote er-
öffnen dabei neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information sowie 
Unterstützung im Alltag und leisten einen wichtigen Beitrag dazu, 
dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt in ihrer Heimat le-
ben können.“
 
Weitere Informationen gibt es unter: www.zukunft-trittsicher.de

„Offene Gartentür“ im Juli
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rahmen 
der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 2026 wieder 
ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im Ortenaukreis und 
dem nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre Kleinode für inte-
ressierte Gartenfreunde. Im Juli erlauben folgende Gärten einen 
Blick hinter ihre Kulissen:
 
4. Juli 2026, Samstag
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 77767 Appenweier
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
Die „Vielfalterei“ GbR – Solidarische Landwirtschaft; Milena Bi-
allowons und Hannes Küchlin, Mühlenweg 59, 77955 Ettenheim 
Offen: Führungen um 10:30 Uhr und 16 Uhr
 
5. Juli 2026, Sonntag
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 77767 Appenweier
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
6. Juli 2026, Montag
Gudrun Beyer-Köstlin, Omerskopfstr. 3, 77855 Achern
Offen: 13 – 18 Uhr
 
11. Juli 2026, Samstag
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 Gutach
Offen: 14-18 Uhr
 
12. Juli 2026, Sonntag
Christa Schnaitter, Eblesweg 2a, 77790 Steinach-Welschen-
steinach
Offen: 10-17 Uhr
 
SOLARIE Friesenheim, Ziegelhof 3, 77948 Friesenheim, Ge-
wächshaus neben dem Heckenschnittplatz; Ansprechpartnerin: 
Simone Erb
Offen: Führungen um 9 Uhr und um 11 Uhr
 
 
25. Juli 2026, Samstag
Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 77656 
Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr
 
 
26. Juli 2026, Sonntag
Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 77656 
Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr
 
Alle Termine dieses Jahres sind auch im Internet abrufbar unter 
der Adresse: kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026

Unfallkasse Baden-Württemberg
Wie sieht Dein sicherer Schulweg aus? Dieser Frage widmet sich 
der neue Kreativwettbewerb „Schulweg-Checker“ der Unfallkas-
se Baden-Württemberg (UKBW). Der Wettbewerb richtet sich 
gezielt an Kinder im letzten Kitajahr, die nach den Sommerferien 
eingeschult werden. Ziel ist es, dass sich zukünftige Erstklässle-
rinnen und Erstklässler spielerisch mit ihrem zukünftigen Schul-
weg auseinandersetzen und lernen, mögliche Risiken im Straßen-
verkehr auf ihrem Schulweg zu erkennen und zu meistern.
 

http://kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026
http://www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg
http://www.zukunft-trittsicher.de
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Die Kitakinder können sich kreativ mit ihrem zukünftigen Schul-
weg auseinandersetzen und ihren künstlerischen Beitrag bei der 
UKBW einreichen. Alles ist erlaubt: Bilder und Zeichnungen, Ba-
stelarbeiten, Audios, Videos.
 
Die Beiträge können online eingereicht werden unter:
www.ukbw.de/schulwegchecker
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026
 
Der Wettbewerb findet statt in Kooperation mit dem Ministerium 
für Kultus Baden-Württemberg sowie dem Ministerium des Inne-
ren, für Digitalisierung und Europa Baden-Württemberg, dem Ra-
vensburger Spieleland sowie der Verkehrssicherheitsaktion „GIB 
ACHT IM VERKEHR“.

Immobilien
Deutsche Bank Immobilien sucht Mehrfami-
lienhäuser als Kapitalanlagen im Kinzigtal

+ 10 km Umkreis zum Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781/9200-16

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270
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Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt. Aufgrund einer
Schwangerschaftsvergiftung musste er fast acht Wochen vor dem
eigentlichen Termin per Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550
Gramm war er ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste. Wochenlang lag
er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte mit einer schweren
Gelbsucht, lernte das Atmen und später auch das Trinken. Nach fast
einem Monat durfte er endlich nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht
einfach. Bei Musa wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute
regelmäßig überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere Operationen
notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa mit einer Autismus-
Spektrum-Störung und einer Entwicklungsverzögerung, was vor allem
seine Sprache betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie geben ihm
Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all dieser
Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge voller
Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam wahrnimmt und jeden
Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

Niemals�ist�die�Nacht�so�dunkel�
wie�kurz�vor�Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30 Uhr

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
07 81 / 9 90 57 30
buero@hospiz-offenburg.de 
www.hospiz-offenburg.de

mailto:buero@hospiz-offenburg.de
http://www.hospiz-offenburg.de
http://www.hausacher-baerenadvent.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Zum 01.09.2027 ist ein  
Ausbildungsplatz zum 

Zimmerer frei.

Zimmerei
Innenausbau
Treppenbau

GmbH

Allmend 13 · 77723 Gengenbach-Reichenbach 
Telefon 0 78 03/60 0179 · E-Mail: huber-salzer@t-online.de

SCHAUB NUTZFAHRZEUGE SILVIA BIEGERT E. K. - OBERE GEWERBESTR. 3 - 77791 BERGHAUPTEN

ZUM 01-09-2026:
AZUBI (M/W/D) ZUM
KFZ-MECHATRONIKER

SCHICK DEINE UNTERLAGEN AN
MANUELA.BIEGERT@SCHAUB-NUTZFAHRZEUGE.DE,
RUF AN UNTER 07803/2412 ODER KOMM VORBEI!

BEWIR
B DICH

JETZT
!!

- SCHWERPUNKT NUTZFAHRZEUGE -

WIR SUCHEN

Spitzmüller AG
Brambachstraße 12
77723 Gengenbach
www.spitzmueller.de

Wirtschaftsingenieurwesen
Technical Management
BWL Controlling & Consulting

WIR SUCHEN
SP!TZENKRÄFTE

UNSERE DUALE STUDIENGÄNGE
& AUSBILDUNGSBERUFE

ÖR N,
WAS ALS NÄCHS
WIR FÖRDERN,
WAS ALS NÄCHSTES KOMMT!

Büromanagement
Fachinformatiker/-in

JETZT INFORMIEREN

PRRAKTIKUMMÖGLICH

N!

SPITZMUELLERAG.OFFICIAL

http://www.spitzmueller.de
mailto:MANUELA.BIEGERT@SCHAUB-NUTZFAHRZEUGE.DE
mailto:huber-salzer@t-online.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Finde dein Element bei einem Arb
der dich nicht ins kalte Wasser wirft, s
dich unterstützt und wertschätzt.
Starte eine hochwertige
Ausbildung oder ein duales
Studium bei uns!

beitgeber,
sondern

Bewirb dich unter
hansgrohe-group.com/karriere TOP-AUSBILDER

seit 2014seit 2017

Auszubildende�für�2026�gesucht!

Wir�freuen�uns�auf�deine�Bewerbungsunterlagen�per�E-Mail�(max.�4�MB)�an�karriere.lahr@de.dsv.com��
oder�per�Post�an:�DSV�Road�GmbH�.�Personalabteilung�.�Einsteinallee�12�.�77933�Lahr
Weitere�Informationen�unter:�www.de.dsv.com/karriere

Wie�kommt�eigentlich�ein�Stuttgarter�Sportwagen�nach�Dubai?�
Und�wie�landet�das�neue�Smartphone�im�Laden�um�die�Ecke?�
Als�viertgrößter�Transport-�und�Logistikdienstleister�der�Welt�
transportiert�DSV�täglich�Waren�aller�Art�rund�um�den�Globus.�
Über�Mitarbeiter�in�mehr�als�90�Ländern�sorgen�für�einen�
reibungslosen�Ablauf.

Interessiert?�Dann�bewirb�dich�jetzt�für�einen�Ausbildungsplatz�
der�DSV�Road�GmbH�in�Lahr.

• �Kaufmann/-frau�für�Spedition�und
Logistikdienstleistungen

• Fachkraft�für�Lagerlogistik�(m/w/d)

• Fachlagerist�(m/w/d)

Wir�bieten�Ihnen:
• ��Praktikumsplätze�kaufmännisch�und�gewerblich
• �einen�Arbeitsplatz�in�einem�erfolgreichen,�wachsenden
Unternehmen

• überdurchschnittliche�Bezahlung
• Diverse�Mitarbeiterrabatte
• �Mögliche�Vermögenswirksame�Leistungen�und�Betriebliche
Altersvorsorge

• �Mitarbeiter-Mastercard�mit�monatlichem�Nettoguthaben�und
DSV�Gesundheitskarte

Bereits�im�1.�Ausbildungsjahr

schon�über�1.100�Eu
ro

Ausbildungsvergütu
ng!

FORWARD
YOUR CAREER
Vielseitig und faszinierend –  
DSV öffnet dir die Tür zur Welt!

Starte deine Ausbildung in einem der 
weltweit größten Transport- und  
Logistikunternehmen am Standort Lahr!

Bereits im 1. Ausbildungsjahr
schon über 1.200 Euro
Ausbildungsvergütung!

mailto:karriere.lahr@de.dsv.com
http://www.de.dsv.com/karriere
http://hansgrohe-group.com/karriere
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Ausbildungsberufe

■ Industriemechanik
■ Mechatronik
■ Zerspanungsmechanik

HYDRO�Systems�GmbH�&�Co.�KG
Ahfeldstraße�10�·�77781�Biberach�/�Baden rhaero.com

Wir�bieten�den�perfekten�Einstieg�in�die�Welt�der�Luftfahrt.
Entdecke�unsere�vielfältigen�Ausbildungsberufe�und�DH-Studiengänge
und�werde�Teil�eines�Teams,�das�Zukunft�gestaltet.

Abenteuer
Luftfahrtbranche

http://rhaero.com
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:  
06. Juli 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:  
Ihre zuständige  
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 
10. Juli 2026 auf 
unseren Sonderseiten 
mit dem Titel:
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http://Shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://shutterstock.com/jirsak
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Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 3.500

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 1.800

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.200

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.650

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.200

-  Rheinau mit Freistett, Diersheim, Hausge-
reut, Helmlingen, Holzhausen, Honau, Linx, 
Memprechtshofen, Rheinbischofsheim 
Auflage 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.300

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 700

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.400

-  Lautenbach Auflage: 550

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.200 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 900

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 700

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.400

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.650

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.700

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1000

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.550

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 2.900

-  Hugsweier / Kippenheimweiler /  
Langenwinkel Auflage: 600

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 1.100

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 900

- Kuhbach Auflage: 250

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 800

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 250

- Reichenbach Auflage: 550

-  Rust Auflage: 2.050

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.500

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 400

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 380

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.500 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 900

-  Windschläg Auflage: 600

-  Zell-Weierbach Auflage: 850

-  Zunsweier Auflage: 800

Hanauerland

Achertal
  Bodersweier

  Auenheim

Rheinau

  Kork

  Kehl

  Achern
  Sasbach

  Renchen

Renchtal

  Appenweier
  Oberkirch

  Lautenbach

  Durbach

  Oppenau

  Bad Peterstal- 
Griesbach

Offenburg
Umland

  Willstätt

  Windschläg
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  Zell-Weierbach
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Kappel-Grafenhausen

Ihr   WerbepartnerIhr   Werbepartner   FÜR   DIE   REGION   FÜR   DIE   REGION

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.
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DEN SOMMER IN DER 
REGION ERLEBEN 

SOMMER, SONNE, SONNENSCHEIN: 

Und welches » heiße « Angebot 
haben Sie für Ihre Kunden?

07 81 / 504 - 14 65

anb.anzeigen@reiff.de

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH 

Fachverlag für Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9 

777656 Offenburg

Foto:�stock.adobe.com/Kwangmoozaa

http://stock.adobe.com/Kwangmoozaa
mailto:anb.anzeigen@reiff.de


36

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A11+ 128 GB Wi-Fi

GRATIS DAZU!

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A11+ 128 GB Wi-Fi

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/sommer2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
werden. Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 5. 6. und 31. 7. 2026. Angebot gültig bis 15. 7. 2026. Solange der Vorrat reicht. 

Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2026.

Wissen 
zum Mitnehmen

täglich frisch!
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt.*

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
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 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

Jetzt Digital-Paket bestellen für
z. Zt. nur 37,90 € monatlich

  Profi tieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

  Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

  Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

  Inklusive aller Artikel auf bo.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://bo.de
http://stock.adobe.com
http://stock.adobe.com
http://mittelbadische.de/sommer2026
mailto:leserservice@reiff.de
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Stellenmarkt

Hauptstr. 26, 77756 Hausach • Tel. 0 78 31/ 96 96 416
Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach • Tel. O 78 34 / 533

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
Ansprechpartner Bernhard Groß

Wir suchen DichWir suchen Dich

Das erwartet dich:
• Arbeitszeit nach Vereinbarung
• Familiäres Arbeitsklima
• Übertarifliche Bezahlung
Aufgabengebiet:
• Malen, Lackieren, Tapezieren
und mehr

Für unsere Hausarztpraxis
im Bürgerhaus Haslach

suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine erfahrene

Medizinische
Fachangestellte /
Arzthelferin (w/m/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Tel.: 07832 – 979775
anmeldung@arztpraxis-gengenbacher.de

www.arztpraxis-gengenbacher.de

Hausärztliche Praxis
Dr. med. Daniela Gengenbacher
Ärztin für Innere Medizin
Hämatologie/Onkologie/Sozialmedizin
Fachärztin für Transfusionsmedizin
Sandhaasstrasse 8
77716 Haslach im Kinzigtal

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
über das Formular unter
↗karriere.sbselemente.de
per Post oder per E-Mail.
Für Vorabinformationen stehen
wir gerne zur Verfügung.

Schwarzwald Holzbausysteme GmbH
Weiherstr. 3a, 77948 Friesenheim-Oberweier
07821 588200 · info@sbselemente.de

Schwarzwald Holzbausysteme ist Süddeutschlands größte
Brettsperrholz PLUS Produktion. Wir bieten Zimmerei- und
Holzbaubetrieben Brettsperrholz sowie vorgefertigte Holz-
hausbausatz Elemente für nachhaltiges Bauen an.

Wir wachsen und sind auf der Suche nach:

↗ Produktionsleiter (m/w/d)
↗ Maler/Lackierer (m/w/d)
↗ Zimmerer/Schreiner

BSP-Produktion (m/w/d)
↗ Zimmerermeister/Holztechniker

Arbeitsvorbereitung (m/w/d)
↗ CNC-Maschinenführer (m/w/d)
↗ Staplerfahrer/Verlade-Meister (m/w/d)
↗ LKW-Fahrer Aushilfe/Rentner Teilzeit (m/w/d)
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http://karriere.sbselemente.de
mailto:info@sbselemente.de
mailto:anmeldung@arztpraxis-gengenbacher.de
http://www.arztpraxis-gengenbacher.de
mailto:info@malerbetriebgross.de
http://www.malerbetriebgross.de
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■ CNC-Fachkraft Drehen (m/w/d)
■ CNC-Werkstattprogrammierer Drehen (m/w/d)
■ Montagemitarbeiter (m/w/d)
■ Personalreferentin in Teilzeit (m/w/d)
■ Ausbildung Industriemechaniker (m/w/d)

Bauen Sie mit uns die
Technik von morgen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Haben Sie Interesse?
Weitere Informationen unter: www.hengstler-zylinder.de/karriere
Kontakt: Christian Seitz, Telefon 07831 801 14021

HengstlerZylinderGmbH · Schätzlestraße 2–8 · 77756 Hausach

Die Hengstler Zylinder GmbH in Hau-
sach ist führender Hersteller von kun-
denspezifischen Hydraulikzylindern
für Baumaschinen, Krane, Umschlag-
bagger und Sonderanwendungen.

Wir freuen uns über Ihre aussage-
kräftige Bewerbung, vorzugsweise
per E-Mail an:
karriere@hengstler-zylinder.com

Stellenmarkt

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
03.07.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�29.06.�12�Uhr

03.07.�Reise-�und�Ausflugstipps�für�die�Sommerzeit Anzeigenschluss,�29.06.�12�Uhr

10.07.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

10.07.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie  
freie Stellen?

Inserieren Sie am  
24. Juli 2026 auf  
unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:

„Wir stellen ein – Jobs im Gesundheitswesen“

Anzeigenschluss: 20. Juli 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen 
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 504 - 14 65, 
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com

TIMO MERKLE
Leutkirchstraße�30,�77723�Gengenbach

07803/40070

info@gengenbacher-bestattungshaus.de

WWW.GENGENBACHER-BESTATTUNGSHAUS.DE

• Abschied�mitgestalten
• individuelle�Beratung
• bedürfnisorientierte�Bestattungen
• persönliche�Abschiedsfeiern
• moderne�Online-Services
• zugeschnittene�Bestattungsvorsorgen

IN DER REGION FÜR SIE DA

Würdevoll begleiten, für immer in Erinnerung.

Unsere�Website:

http://WWW.GENGENBACHER-BESTATTUNGSHAUS.DE
mailto:info@gengenbacher-bestattungshaus.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://Shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:karriere@hengstler-zylinder.com
http://www.hengstler-zylinder.de/karriere
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www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag Breighof

Berghaupten
Sommerweg 1

77791 Berghaupten
Te.: 07803 2815

www.breighof-berghaupten.de

Unsere�Hofladeninfo�zum�Wochenende:
Rinderhüfte�� 100�g� 3,69�€
Schweinerückensteaks��
grillfertig� 100�g� 1,84�€
Schweinefilet� 100�g� 2,39�€
Verschiedene�Grillwürste� 100�g� 1,56�€
Grillkäse�vom�Ramsteinerhof��� 100�g� 2,89�€

Wir�versorgen�Sie�am�Samstag�ab�14�Uhr��
beim�Bergwerkfest�in�Berghaupten��

mit�verschiedenen�Gerichten�vom�Grill.

Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://anb-reiff.de/digital
http://www.breighof-berghaupten.de
http://www.tri.ag
http://www.tri.ag

